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Liebe Neukirchnerinnen, liebe Neukirchner!

Sie sehen, es tut sich immer was in 
Neukirchen!

Für große Verunsicherung sorgt ein Tier-
hasser, der Giftköder in Neukirchen und 
Umgebung auslegt. Bereits Mitte Jänner 
fielen zwei Katzen dem Giftleger zum 
Opfer, zwei Hunde erkrankten. Anfang 
Februar starb ein Schäferhund im Ortszen-
trum an den Folgen einer Vergiftung. Das 
Medieninteresse ist sehr groß, so berich-
tete ORF Fernsehen und Radio und sämt-
liche Tages- und Wochenzeitungen. Auch 
in den sozialen Medien, wie Facebook 
fanden die Vorfälle große Beachtung. Ein 
entsprechender Facebook-Eintrag wurde 
ca. 1000-mal geteilt. Die Polizei ermittelt 
natürlich und ich ersuche Sie um er­
höhte Vorsicht. Die Giftköder sind nicht 
nur für unsere Haustiere, sondern auf für 
unsere Kinder sehr gefährlich.

Der Einwohnerentwicklung in Neukirchen 
ist weiterhin sehr positiv. So durften wir  
Ende 2018 2253 Hauptwohnsitze, und 
155 Nebenwohnsitze verzeichnen, was 
wieder eine Steigerung von 35 Einwoh-
nern im Jahr 2018 bedeutet. Im Jahr 2017 
hatten wir ein Plus von 69 Einwohnern.
Auswirkungen auf die Gemeinderatssitze: 
Mit Stichtag 31.10.2019 sollten wir die 
2300 Einwohnergrenze erreichen. Diese 
Zahl entscheidet, ob wir ab der näch-
sten Gemeinderatswahl 2021 dann im          
Gemeinderat 19 oder wie bisher 25 Sitze 
haben werden. Bei unserem derzeitigen 
jährlichen Plus wird das knapp werden.
Gestiegen ist 2018 auch die Geburtenra­
te. Konnten wir 2017 21 Geburten zählen, 
so erblickten 2018 33 Kinder (jeweils 16 
Buben und 17 Mädchen) das Licht der 
Welt. Die Favoritennamen waren Julia und 
Fabian. Geheiratet wurde in Neukirchen 
allerdings nur 4-mal. Leider gab es 2018 
auch 23 Sterbefälle zu beklagen.
Der Kindergarten ist derzeit mit 83 Kin­
dern und 12 Krabbelstubenkindern voll 
ausgelastet. Für die zusätzlich angemel-
deten Kinder muss wohl schon dieses Jahr 
wieder das Krabbelstubenprovisorium    
aktiviert werden. In der Volksschule 
betreuen 14 Lehrer 84 Kinder, davon 
5 aus anderen Gemeinden. 245 Kinder 
(davon 162 aus anderen Gemeinden) 
besuchen derzeit die Neue Mittelschule.

Im Jahr 2019 werden 122 Personen in 
Neukirchen über 80 Jahre und 17 davon 
werden über 90 Jahre alt (die älteste 
Neukirchnerin wird heuer stolze 97 Jahre).
In Neukirchen gibt es ca. 855 Haushalte 
in 695 Gebäuden und 45 Betriebe. Für 
die sinnvolle Freizeitgestaltung und das       
Gemeinwohl stehen 31 Vereine zur Aus-
wahl.
In Neukirchen gibt es 166 Hunde, am
beliebtesten sind Mischlinge.
Statistisch gesehen, heißt das, dass auf ca. 
5 Haushalte bzw. 4 Gebäude ein 1 Hund 
kommt oder anders ausgedrückt jeder 14. 
Einwohner einen Hund hat. Interessant 
ist auch, dass wir genau so viele Hunde, 
wie Volksschul- und Kindergartenkinder        
zusammen haben.

Babywindeln und Inkontinenzeinlagen 
stellen immer ein großes Entsorgungs-
problem dar und bringen die Mülltonnen 
zum Übergehen. Ab 01. Jänner 2019 wird 
daher Familien mit Kleinkindern unter 2 
Jahren und Pflegebedürftigen mit Haupt-
wohnsitz in Neukirchen auf Anfrage ein 
Gratismüllsack pro Monat für Windeln 
und Inkontinenzeinlagen zur Verfügung 
gestellt.

Im Zuge des Wasserleitungsbaus wird 
gleichzeitig eine Glasfaserleitung 
verlegt. Zusätzlich hat sich der Gemein-
derat in seiner Dezembersitzung für 
eine Zusammenarbeit mit der Firma                                         
regioHELP entschieden. Ziel ist eine 
flächendeckende Glasfaserversorgung 
des gesamten Bezirkes. Der Glasfa-
serausbau ist ein zentrales Vorhaben für 
die Entwicklung der Gemeinde und zum 
Wohle der Gemeindebevölkerung. Die 
Internetnutzung nimmt einen immer wich-
tigeren und höheren Stellenwert sowohl 
bei Firmen als auch im privaten Bereich 
ein. Um große Datenmengen schneller 
transportieren zu können und um wett-
bewerbsfähig zu sein, ist ein Ausbau des 
Glasfasernetzes unumgänglich. Österreich 
belegt beim Breitbandausbau derzeit den                                  
letzten Platz in Europa. Der Ausbau der 
Glasfaserversorgung ist jedoch an die                               
Interessens-Erklärung von mindestens 
50% der Haushalte gebunden.

Wie erwartet ist sowohl die Wasserer­
giebigkeit als auch die Wasserqualität 
unseres neuen Brunnens sehr gut. Das 
haben die Pumpversuche nach der Fertig-
stellung ergeben. Inzwischen ist auch das 
Brunnenhaus fertig. Als nächster Schritt 
erfolgen die Ausschreibungen für die Lei-
tungstechnik und die Wasserspeicherung, 
um dann im April die Vergabe zu beschlie-
ßen. Als Entscheidungshilfe wird eine Ab-
ordnung des Gemeinderates noch einige 
Brunnenanlagen besichtigen. Laut unseres 
Projektanten DI Jörg Glatzl steht dann 
einem planmäßigen Beginn für den Lei-
tungsbau (Bauabschnitt 1) im Sommer 
nichts mehr im Wege.

Das Oö. Tourismusgesetz 2018 sieht 
vor, dass zukünftig für leerstehende              
Wohnungen oder Freizeitwohnungen vom     
Eigentümer eine Abgabe eingehoben wird. 
Diese Abgabe wird zwar von der Gemein-
de eingehoben, aber zu 95% an die 
Landestourismusorganisation überwie-
sen. Den Gemeinden steht frei, zusätzlich 
einen Zuschlag zur Freizeitwohnungs­
pauschale einzuheben. Der Gemeinderat 
hat sich einstimmig dagegen ausgespro-
chen.

Laut der Direktion Straßenbau und Verkehr 
kommt es ab 18. März wieder zu einer 
Totalsperre der B156 ab der Heuweg-
kreuzung bis zur Einfahrt Mepura. Grund 
ist die Straßenverbreiterung und der 
Ausbau auf 7,0 m Breite. Die Sperre dauert 
voraussichtlich bis Ende April, die Um-
leitung erfolgt wie 2018 über Burgkirchen. 
In den Sommerferien wird dann der Fein-
belag auf der gesamten Länge bis Neukir-
chen aufgetragen (Dauer ca. 2 Woche).

Ich darf an dieser Stelle nochmals 
die     Gelegenheit nutzen, mich bei allen         
Gemeinderäten und Gemeindevorstän­
den für die gute Zusammenarbeit und 
die meist einstimmigen Beschlüsse zu            
bedanken. 
Ein besonderer Dank gilt allen Gemein­
debediensteten, sei es in der Verwaltung, 
dem Bauhof, dem Personal der Schulkü-
che, dem Reinigungsdienst in den Schu-
len und am Gemeindeamt und den Kin-
dergartenkinderbusbegleiterinnen für ihre       
hervorragende Arbeit.
Eine große Stütze sind mir immer unser 
Amtsleiter Josef Rosenhammer und 
Vizebürgermeister Hermann Spitzer. 
Dafür ein herzliches Dankeschön!

Kein Gemeindezuschlag zur 
Freizeitwohnungspauschale

Flächendeckender Glasfaserausbau 
in Neukirchen

Erneut Verkehrsbehinderung B156

Kommunale Wasserversorung - 
Aktueller Stand

Gratismüllsäcke für Babywindeln und 
Inkontinenzeinlagen

Tierhasser legt erneut Giftköder aus

Positive Einwohnerentwicklung - 
Neukirchen in Zahlen

Brunnenhaus

Ihr Bürgermeister
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Herzliche Gratulation an unser Jubelpaar

Goldene Hochzeit (50 Jahre):
Maria und Norbert Straßhofer, Griesbach 
2 haben am 28.12.1968 in Neukirchen 
geheiratet

Wünschen Sie eine Veröffentli-
chung von Geburtsgratulationen, 
Eheschließungen, Ehejubiläen, 
Prüfungs- oder Berufserfolgen in 
der NGZ?

Wir freuen uns über Ihren TEXT mit 
FOTO per E-Mail an:
leimer@neukirchen.ooe.gv.at 

Der Glückwunsch oder die Gratulation 
wird dann in der darauffolgenden NGZ 
(Neukirchner Gemeindezeitung) ver
öffentlicht.

David Wengler, Foto: privat

Wir gratulieren Christine Wengler 
und Andreas Piehringer, Kottingau-
erbach 2/2 zur Geburt ihres Sohnes                                   
David am 07.12.2018 recht herzlich!

GEMEINDEMITTEILUNGEN GEMEINDEMITTEILUNGEN

HERZLICHEN GLÜCK-

WUNSCH ZUR GEBURT

BUCH AM GEMEINDEAMT ERHÄLTLICH

KINDERFERIENPROGRAMM UND

SPIELE-SOMMER-2019

KINDERFERIENPROGRAMM 2019:

Die Gemeinde, die Pfarrgemeinde und die 
örtlichen Vereine veranstalten auch heuer 
wieder ein Kinderferienprogramm. 

Die genauen Termine und das Programm 
werden im Kinderferienprogramm-Folder 
bekannt gegeben, der vor den Sommerfe-
rien an die Kinder verteilt wird. 
Die Termine werden auch auf der Ge­
meindehomepage (www.neukirchen.eu) 
veröffentlicht.

Die Vereine und Organisationen, die sich 
am Kinderferienprogramm 2018 beteiligen 
wollen werden ersucht, den Termin und das 
Programm bis Mittwoch, 24. April 2019 
beim Gemeindeamt bekannt zu geben.

SPIELE-SOMMER 2019:

Im Jahr 2019 ist es wieder geplant den 
Spiele-Sommer zu veranstalten.

Wir suchen dafür pädagogisch quali
fizierte Betreuungskräfte zur Leitung un-
seres „Spiele-Sommers“ im August 2019. 
Die Betreuungspersonen müssen mind. 18 
Jahre alt sein.

Kontakt für KFP & Spiele-Sommer:
Lisa Leimer
leimer@neukirchen.ooe.gv.at
Tel.: +43 7729 2255-200

Bild: privat

B u c h
„Die Wasserkraft im Enknachtal“

Information zur Freizeitwohnungspauschale

Gemäß § 54 Oö. Tourismusgesetz 2018 müssen mit 01.01.2019 Eigentümer einer Wohnung in ganz Oberösterreich eine jährliche 
Pauschale (Landesabgabe) entrichten, wenn die betreffende Wohnung länger als 26 Wochen von keiner Person als Hauptwohnsitz 
benützt wurde.

Als Wohnung gilt jede im Gebäude- und Wohnungsregister als selbständiger Teil eines Gebäudes eingetragene Einheit mit der Nut-
zungsart „Wohnung“.

Ausnahmetatbestände: 
Auch ohne entsprechende Hauptwohnsitzmeldung besteht keine Abgabenpflicht, wenn die Wohnung überwiegend für einen der 
folgenden Zwecke benötigt wird: 

•	 Als Gästeunterkunft; 
•	 Zur Erfüllung der Schulpflicht oder zur Absolvierung einer allgemein bildenden höheren oder berufsbildenden Schule oder 

einer Hochschule oder zur Absolvierung einer Lehre; 
•	 Zur Ableistung des Wehr- oder Zivildienstes; 
•	 Zur Berufsausübung, insbesondere als Pendlerin bzw. Pendler; 
•	 Zur Unterbringung von Dienstnehmerinnen bzw. Dienstnehmern. 
•	 Eine Ausnahme greift auch für Wohnungen, die von den Inhaberin(nen) bzw. Inhabern aus gesundheitlichen oder altersbe-

dingten Gründen nicht mehr bewohnt werden. Solche Wohnungen können bis zur Dauer von  einem Jahr unbewohnt bleiben, 
ohne als Freizeitwohnungen zu gelten. 

•	 Keine Freizeitwohnungen sind auch leerstehende Wohnungen von gemeinnützigen Bau-, Wohnungs- und Siedlungsvereini-
gung bzw. Unternehmen, deren Betriebsgegenstand die Schaffung von Wohnraum ist. 

Die Höhe der Pauschale beträgt:
•	 Für Wohnungen bis zu 50 m² Nutzfläche sowie für Dauercamper 72,00 Euro
•	 Für Wohnung über 50 m² Nutzfläche 108,00 Euro

Gemäß § 55 Abs. 4 Oö. Tourismusgesetz 2018 ist die Freizeitwohnungspauschale unaufgefordert an die Gemeinde unter Bekanntga-
be der Nutzfläche der Freizeitwohnung jeweils bis 1. Dezember zu entrichten.

Alle betroffenen Eigentümer werden mit einem Schreiben der Gemeinde Neukirchen/E. ersucht, mittels beiliegendem Erhebungs-
blatt eine Erklärung abzugeben.
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GEMEINDEMITTEILUNGEN

B I L D E R R Ä T S E L   2018
AUFLÖSUNG

F Ö R D E R R I C H T L I N I E N 

Studentinnen- und Studentenbeihilfe

F Ö R D E R R I C H T L I N I E N
Auflagen/Bedingungen:

•	 Ununterbrochener Hauptwohnsitz 
in Neukirchen für die Dauer des 
Beihilfenbezuges 

•	 Anspruch auf Familienbeihilfe
•	 Aktive Zugehörigkeit zu einem 

Neukirchner Verein
•	 Auszahlung nach Antragstellung 

mit Vorweis einer Inskriptions­
bestätigung einer öffentlichen 
Universität / Fachhochschule 
für das vergangene Semester 

•	 Es obliegt der Verantwortung der 
Studierenden / des Studierenden 
die finanziellen Bedingungen ab-
zuprüfen (Wohnbeihilfe, öffentli-
che Verkehrsmittel, …)

•	 Die Studentin / der Student hat 
nur bei der Erstantragstellung eine 
„Vereinsbestätigung“ vorzulegen.

•	 Altersgrenze für die Gewährung 
der Beihilfe: vollendetes 27. Le-
bensjahr

Auf die Gewährung der Beihilfe besteht 
kein Rechtsanspruch.

Der Bürgermeister:
Mag. Johann Prillhofer

GEMEINDEMITTEILUNGEN

Das Bilderrätsel 2018 konnte erfolgreich von Marianne Egger, Mitterweg 2, 5145 
Neukirchen an der Enknach aufgelöst werden.

Antwort: Kapelle befindet sich in Österlehen "Österlechner Kapelle"

Herzlichen Glückwunsch!

Wer wird gefördert? 
Sozial bedürftige Personen, wenn 
das monatliche Nettoeinkommen 
aller tatsächlich im Haushalt/der 
Wohnung lebenden Personen die 
Summe der folgenden anzuwendenden 
Einkommensgrenzen nicht übersteigt.

Diese Einkommensgrenzen betragen für:
•	 Alleinstehende: 909,42 €
•	 Ehepaare/Lebensgemeinschaften: 

1.363,52 €
•	 je Kind: 169,39 € [

Frist: 
Das Ansuchen um Zuerkennung des Heiz-
kostenzuschusses ist beim Wohnsitzge-
meindeamt noch bis spätestens 12. April 
2019 einzubringen.

Erforderliche Unterlagen:
•	 Einkommensnachweise aus 2018 

von allen Haushaltsmitgliedern 
(z.B. Lohnzettel, Pensionsnach-
weis, aktueller Stipendienbescheid 
über den Bezug von Kranken-
geld oder Kinderbetreuungsgeld, 
Arbeitslosenunterstützung, Not-
standshilfen usw.)

•	 Nachweis über allfällige Unterhalts- 
und Alimentationszahlung

•	 usw. ...

Weitere und genauere Informationen 
zum Heizkostenzuschuss finden Sie un­
ter: https://www.land-oberoesterreich.
gv.at/52800.htm

Heizkostenzuschuss 
2018/2019 Baumkataster – Markierung von Bäumen 

Ein Baumkataster dient dazu, bei 
den Bäumen notwendige Baumpfle-
gemaßnahmen festzustellen und zu 
dokumentieren. Die ÖNORM L 1122 
(Baumpflege und Baumkontrolle) gilt 
als Regelwerk zur Erstellung eines 
Baumkatasters.

Die Österreichische Bundesforste AG 
wurde deshalb beauftragt, alle im Ei-
gentum der Gemeinde Neukirchen an 
der Enknach befindlichen Bäume und 
die Bäume entlang der Gemeindestra-
ßen / Weganlagen zu begutachten und 
einen Baumkataster zu erstellen.

Mit einem Spray wurden dabei betroffe-
ne Bäume mit X für Fällung und T für 
Totholz entfernen markiert.

Die neue Entstehung von Totholz sowie 
das Einwachsen von Ästen in den Licht-
raum von Gehwegen (2,50 m) und Stra-
ßen (4,50 m) ergeben sich aus dem na-
türlichen Wuchsverhalten von Bäumen. 
Die Beseitigung dieser (toten) Äste ge-
hört daher zu den häufigsten Maßnah-
men, die ausgeführt werden müssen und 
stellt eine immer wieder ausführende 
Maßnahme dar.

Die in den letzten Jahren aufgetretenen 
Wetterkapriolen zeigen einmal mehr, wie 
wichtig es ist, über den Zustand des eige-
nen Baumbestandes informiert zu sein.

Die Verantwortung für die Verkehrssi-
cherheit eines Baumes liegt immer bei 
seinem Besitzer! Entstehen Schäden 
durch einen herabstürzenden Ast oder 
umfallenden Baum, so ist der Baumei-
gentümer haftbar. Durch eine regelmäßi-
ge Kontrolle können Schäden minimiert 
werden. Schäden durch höhere Gewalt 
können nie ausgeschlossen werden.

Bilder: Gemeinde Neukirchen a.d.E.

X für Fällung

T für Totholz

ZECKENSCHUTZIMPFUNG 2019

Die Abteilung Gesundheit des Landes Oberösterreich setzt die Schutzimpfungen auch im Jahr 2019 fort.

Geimpft wird heuer mit FSME-IMMUN 0,25 ml Junior -für Kinder u. Jugendliche bis zum vollendeten 16. Lebensjahr  bzw. FSME 
IMMUN 0,5 ml - für Erwachsene ab dem vollendeten 16. Lebensjahr. Beide Impfstoffe sind inaktivierte Virusimpfstoffe.

Die Zeckenschutzimpfung 2019 startet am Dienstag, 05.03.2019 und endet am Dienstag, 30.04.2019.

Dienstag:        8.00 bis 11.00 Uhr Bezirkshauptmannschaft Braunau, 
                       Erdgeschoss, Zimmer 10

Kosten:
•	 Für Kinder u. Jugendliche bis zum vollendeten 15. Lebensjahr kostet eine Teilimpfung € 13,70.
•	 Für Jugendliche zwischen vollendetem 15. u. 16. Lebensjahr kostet eine Teilimpfung € 15,70.
•	 Für Jugendliche u. Erwachsene ab dem vollendeten 16. Lebensjahr kostet eine Teilimpfung € 18,50.

Ab dem dritten unversorgten Kind bis zum vollendeten 15. Lebensjahr (zwei Kinder müssen bereits geimpft sein bzw. gleichzeitig 
geimpft werden) ist lediglich der Betrag von € 4,00 zu zahlen.
Die restlichen Impfstoffkosten übernimmt das Land.

Zur Impfung bitte den Impfausweis mitnehmen.
Bestätigungen über die Einzahlung des Impfstoffes dienen zur Vorlage bei den Krankenkassen.
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HOCHZEITSSCHIEßEN – MERKBLATT
Beim Hochzeitsschießen sind das Oö. 
Polizeistrafgesetz bzw. das Pyrotechnik­
gesetz zu beachten und einzuhalten.

Welche Vorgangsweise einzuhalten ist 
bzw. ob eine Genehmigung bei der BH 
Braunau am Inn zu beantragen ist, ist ab-
hängig vom verwendeten Schießmaterial.

Pulverladungen unterliegen dem Pyro­
technikgesetz.
Das Entzünden von Gasgemischen un­
terliegt dem Oö. Polizeistrafgesetz.

Bei Pulverladungen ist das Böller
schießen bewilligungspflichtig und es be-
darf einer Bewilligung des Bezirkshaupt
mannes als Pyrotechnikbehörde gemäß  
§ 29 Pyrotechnikgesetz.

Bei Gasladungen sind die Bestimmungen 
des Pyrotechnikgesetzes nicht anzu
wenden, sondern hinsichtlich der unge-
bührlichen Lärmerregung jene des Oö. 
Polizeistrafgesetzes.

Bei einem Hochzeitsschießen ist 
jedenfalls folgendes zu beachten:

•	 Das Hochzeitsschießen ist bei der 
örtlich zuständigen Gemeinde und 
Polizeiinspektion anzukündigen.

•	 Das Hochzeitsschießen darf aus­
schließlich am Vorabend einer 
Hochzeit höchstens in der Zeit 
zwischen 18:00 Uhr und 22:00 Uhr 
sowie am Tag der Hochzeit in der 
Zeit zwischen 06:00 Uhr und Trau-
ungsbeginn, sofern nicht andere 
Zeiten vereinbart werden, durchge-
führt werden.

•	 Erweiterungen dieser Zeiträume 
(18:00 bis 22:00 Uhr am Vortag; 
06:00 Uhr bis Trauungsbeginn am 
Hochzeitstag) sind nur nach Zu­
stimmung der Gemeinde (dem 
Bürgermeister) zulässig und es sind 
diese Abänderungen schriftlich zu 
dokumentieren (Vereinbarung, 
Vermerke oder Schriftverkehr) und 
der örtlich zuständigen Polizeiins-
pektion mitzuteilen.

•	 Es darf nicht in der unmittelbaren 
Nähe von Wäldern bei Trocken-
phasen oder sonst erhöht entzünd-
barem und brennbarem Umfeld 
durchgeführt werden.

•	 Es darf nicht ununterbrochen ge­
schossen werden, sondern es sind 
jeweils max. drei Schussabgaben 
zulässig und ist eine anschließende 
Pause von einer halben Stunde ein-
zuhalten.

•	 Die unmittelbare Nachbarschaft 
ist vom beabsichtigten Schießen 
möglichst nachweislich zu ver­
ständigen, insbesondere dann, 
wenn Babys oder Kleinkinder, 
bzw. kranke oder ältere Menschen 
in Hörweite wohnhaft sind, oder 
wenn sich Haustiere oder land-
wirtschaftliche Nutztiere im Frei-
en oder auf der Weide befinden.

•	 Das Schießen im verbauten Ge­
biet (das sind jedenfalls etwa fünf 
Häuser in einem räumlichen Nah-
verhältnis zueinander) ist verboten.

•	 Die Schussrichtung muss von Perso-
nenansammlungen, Häuser, Straßen 
und Wegen weg gerichtet sein.

GEMEINDEMITTEILUNGENGEMEINDEMITTEILUNGEN

Nur unter Einhaltung der folgenden ge-
nannten Bedingungen kann mit hoher 
Wahrscheinlichkeit von Ortsüblichkeit und 
Rechtmäßigkeit eines Hochzeitsschießens 
ausgegangen werden.

Ist dies nicht der Fall, so stellen sol­
che möglicherweise Verwaltungsüber­
tretungen nach dem Oö. Polizeistraf­
gesetz oder dem Pyrotechnikgesetz dar 
und drohen dafür Geldstrafen bis zu 
EUR 3.600 und Freiheitsstrafen bis zu 
drei Wochen.

EINWOHNERSTATISTIK – ALTERSPYRAMIDE

T R A U U N G E N
S T E R B E F Ä L L E

G E B U R T E N

STATISTIK 2016, 2017, 2018

GEBURTEN:
Die Anzahl der Geburten im Jahr 2016 
belief sich auf 17, 2017 stieg die Zahl der 
Geburten auf 21 und 2018 stieg die An-
zahl der Geburten auf 33 an.

EHESCHLIESSUNGEN:
2016 schlossen zehn Paare, im Jahr 2017 
sechs Paare und im Jahr 2018 vier Paare 
den Bund der Ehe.

STERBEFÄLLE:
Im Jahr 2016 betrug die Anzahl der 
Sterbefälle 13, im Jahr 2017 stieg die 
Anzahl der Todesfälle auf 14 an und im 
Jahr 2018 stieg die Zahl der Sterbefälle 
auf 23.

Liebe Bürgerinnen und Bürger der 
GEMEINDE NEUKIRCHEN AN DER 

ENKNACH!

Ihre Anregungen, Beschwerden und 
sonstigen Meldungen an die Gemeinde 
nehmen wir gerne entgegen und wir 
werden uns verlässlich und so schnell 
wie möglich darum kümmern.

Sie können Ihre Anliegen per Mail  
(gemeinde@neukirchen.ooe.gv.at) 
oder auch telefonisch (+43 7729 2255-
200) an uns richten.

Die Gemeindeverwaltung  
Neukirchen an der Enknach

News JugendReferat

HELP GV – Online Rechner /Apps
https://www.help.gv.at/Portal.Node/hlpd/public/
content/340/Sei-
te.34060837.html

4youCard
www.4youcard.at

E-Government ABC
https://www.digitales.oes-
terreich.gv.at/das-e-go-
vernment-abc

Die QR Codes können mit dem 
Smartphone (App, QR Scanner) ab­
gelesen werden.

Hinweis QR Code auf Gemeindevor­
schreibung:
Auf Ihren Zahlscheinen der Gemeinde 
finden Sie auch den QR-Code. Dadurch 
können Sie als Empfänger der Vor-
schreibung mit Ihrem Smartphone oder 
Tablet und einer eBanking-App mit 
QR-Code-Scanner den aufgedruckten 
Code einlesen. Das Ergebnis ist eine 
vorausgefüllte Überweisung, die Sie 
nur mehr zur Zahlung freigeben müs-
sen. Ein weiteres innovatives Feature, 
das Zahlungsvorgänge für Bürgerinnen 
und Bürger erheblich bequemer gestal-
tet.

facebook                     twitter           

Interessante Links

Gemeinde
Neukirchen an der Enknach
Dorfplatz 1
5145 Neukirchen an der Enknach

Einwohnerstatistik - Alterspyramide
Straße und Wohnsitzart; nach Jahrgang; Stichtag: 13.02.2019

männlich Alter weiblich

67   - 5 71

62  6-10 47

75 11-15 55

54 16-20 49

74 21-25 70

87 26-30 70

98 31-35 86

105 36-40 86

78 41-45 81

94 46-50 89

101 51-55 86

86 56-60 98

81 61-65 73

50 66-70 54

51 71-75 53

33 76-80 45

24 81-85 40

11 86-90 21

5 91-95 5

0 96- 1

105 Max. 98

1.236 Gesamt 1.180

Stichtag IST 13.02.2019  UND  zaehlkriterium IST Jahrgang   Kennzahlen=Jahrgang; Listenart=Alterspyramide; mit Summen für NWS-Haushalte=J; ZMR-Zahl drucken=N; Weiterleiten an RZ=N; Kurzbezeichnung=Einwohnerstatistik;
Beschreibung=Straße und Wohnsitzart; Sortierung=Automatisch; Vorlagentyp=pdf; Vorlage=Einwohnerstatistik, pdf, Österreich; Suchmuster drucken=J; Nur Summen drucken=N;

Datum: 13.02.2019 07:47 Bearbeiter: kreil@neukirchen.ooe.gv.at Seite: 1
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DAS GEMEINDEBUDGET 2019 Auszug zusammengestellt von AL Josef Rosenhammer

In der Sitzung am 10. Dezember 2018 hat der Gemeinderat für das Jahr 2019 ein ausgeglichenes Budget beschlossen.

Im ordentlichen Haushalt stehen Einnahmen in der Höhe von € 4.656.300,00 und Ausgaben in der Höhe von € 4.656.300,00 gegenüber.

Der Voranschlag für das Finanzjahr 2019 ist der letzte Voranschlag, der nach dem kameralen Buchhaltungssystem erstellt wurde. 
Ab dem 01.01.2020 wird das Gemeindehaushaltswesen nach den Grundsätzen der doppelten kommunalen Buchführung geführt..

Einnahmen ordentlicher Haushalt

€       56.000,00
€         2.700,00
€     353.900,00
€         7.100,00
€            600,00
€       14.100,00
€     209.300,00
€                0,00
€     884.700,00
€  3.127.900,00

€  4.656.300,00

Hohe Einnahmen im ordentlichen Haushalt:

•	 Gastschulbeiträge NMS				    €    141.000,00
•	 Schülerausspeisung - Beiträge Eltern/Gemeinden	 €    115.000,00
•	 Bundesertragsanteile					    € 1.893.000,00
•	 Bedarfszuweisung Strukturfonds			   €    136.100,00
•	 Kommunalsteuer:					     €    750.000,00
•	 Grundsteuer B:					     €    210.000,00
•	 Abfallgebühren					     €    150.000,00
•	 Anschlussgeb. Wasser/Abwasser			   €    193.500,00
•	 Kanalbenützungsgebühren				    €    230.000,00
•	 Abwasserbeseitigung - Tilgungszuschüsse		  €    223.200,00

0	 Vertretungskörper und allgemeine Verwaltung
1	 Öffentliche Ordnung und Sicherheit
2	 Unterricht, Erziehung, Sport u. Wissenschaft
3	 Kunst, Kultur u. Kultus
4	 Soziale Wohlfahrt u. Wohnbauförderung
5	 Gesundheit
6	 Straßen, Wasserbau u. Verkehr 
7	 Wirtschaftsförderung
8	 Dienstleistungen
9	 Finanzwirtschaft

0	 Vertretungskörper und allgemeine Verwaltung
1	 Öffentliche Ordnung und Sicherheit
2	 Unterricht, Erziehung, Sport u. Wissenschaft
3	 Kunst, Kultur u. Kultus
4	 Soziale Wohlfahrt u. Wohnbauförderung
5	 Gesundheit
6	 Straßen, Wasserbau u. Verkehr
7	 Wirtschaftsförderung
8	 Dienstleistungen
9	 Finanzwirtschaft

€     677.300,00
€       78.100,00
€     834.000,00
€       54.400,00
€     699.200,00
€     597.800,00
€     308.800,00
€         4.400,00
€     683.300,00
€     719.000,00

€  4.656.300,00

Ausgaben ordentlicher Haushalt

DAS GEMEINDEBUDGET 2019

Hohe Ausgaben, die von der Gemein-
de nicht unmittelbar beeinflusst werden 
können:

•	 Sozialhilfeverbandsumlage 
		  2019	 €   672.500,00 
zum Vergleich: 	 2018	 €   626.300,00
		  2017	 €   499.567,00

•	 Krankenanstaltenbeitrag 
		  2019	 €   534.800,00
bereinigt inkl. Abr. 	2017			 
zum Vergleich:	 2018	 €   497.200,00
bereinigt inkl. Abr. 	2016
		  2010	 €   395.131,00

•	 Landesumlage
		  2019	 €   205.200,00 
zum Vergleich:	 2018	 €   182.900,00
		  2010	 €   111.926,00

Kindergarten und Krabbelstube, 
KG-Transport, Volksschule, Neue Mittel-
schule und Schülerausspeisung:

Gesamteinnahmen laut Voranschlag 2019:
			   € 353.500,00
Gesamtausgaben laut Voranschlag 2019:
			   € 758.200,00

Besucher- bzw. Teilnehmerzahlen im Jahr 
2018/19:

•	 Kindergarten:	83 Kindergartenkinder
		  12 Krabbelstubenkinder

•	 Volksschule:	 84 Schüler/innen,       
davon 5 aus Nachbargemeinden

•	Neue Mittelschule:	
	 245 Schüler/innen, 	
	 davon 162 aus Nachbargemeinden

•	Schülerausspeisung:
	 249 Schüler/innen u. Kindergartenk.

Ergebnis einer statistischen Auswer-
tung von Finanzkraft und Schulden auf 
Landes- und Bezirksebene mit Daten 
aus den Rechnungsabschlussergebnis­
sen des Jahres 2017 bezogen auf unsere 
Gemeinde:

•	 Finanzkraft unserer Gemeinde:
	 Rang in Oberösterreich: 	   68
 	 Rang im Bezirk: 	            	     9 
 Die Gemeinde zählt damit wieder zu 
den 10 finanzkräftigsten Gemeinden des 
Bezirkes!

•	 Schulden (inkl. Haftungen) unserer 
Gemeinde: 	

	 Rang in Oberösterreich:	 406
           	 Rang im Bezirk:		    40
 Die Gemeinde zählt damit auch zu den 
am geringsten verschuldeten Gemeinden 
des Bezirkes!

Weitere wesentliche Ausgaben im ordent-
lichen Haushalt:

•	 Personalkosten 	 €   748.000,00
	 (= 16,065 % der Einnahmen des 
	 ordentlichen Haushaltes)

•	 Investitionen u. Instandhaltungen	
		  rd. 	 €   332.500,00
(ohne GWG und Leistungsverr. an 
Gemeindebauhof)
in den Bereichen Gemeindeamt mit 
Musikschule, Gemeindebauhof, 
Feuerwehr, Kindergarten, Volksschu-
le, Neue Mittelschule, Spiel- u. Sport-
anlag., Gemeindestr., Schutzwas-
serbau, Parkanlagen, Wohngebäude, 
Gemeindewald und Schottergrube

•	 Abfallwirtschaft	 €   153.800,00
•	 Abwasserbeseitigung (ohne Schul­

dendienst)		  €   155.300,00
•	 Schuldendienst Abwasserbeseiti­

gung (Kapitalrückzahl. + Zinsen):	
			   €   198.500,00

•	 Zuführungen an den außerordent­
lichen Haushalt:

			   €   509.100,00

•	 Schuldenstand ohne Haftungen zum 
01.01.2019:		  €    691.200,00

Schulden per 01.01.2019 je Einwohner 
(2.253 EW per 01.01.2019):      € 306,80

Die Schulden (niedrigverzinsliche und 
geförderte Darlehen) der Gemeinde sind 
ausschließlich der Abwasserbeseitigung 
zuzuordnen. 

•	 Haftungen zum 01.01.2019:		
			   €    830.800,00

Die Haftungen sind überwiegend (~ 90 %) 
auf anteilige Bürgschaftsübernahmen der 
Gemeinde für vom Reinhaltungsverband 
Braunau u.U. aufgenommene Darlehen für 
Bau- und Sanierungsmaßnahmen an der 
Kläranlage und den Verbandskanälen zu-
rückzuführen.

•	Rücklagenstand zum 01.01.2019:	
			   €    623.800,00

WICHTIGE NOTRUF-
NUMMERN:

141 = HÄND (Hausärztlicher 
Notdienst)

112 = Euronotruf, Notruf im 
Ausland 
122 = Feuerwehr
133 = Polizei

01/4064343 = 
Vergiftungsinformations
zentrale
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RegioHELP 
Für die Schaffung einer zukunftsfähigen 
Breitbandinfrastruktur in unserer Gemein-
de  wird der regioHELP aus Munderfing 
ein Förderbetrag zur Verfügung gestellt.

Prüfungsbericht des Prüfungsausschus-
ses vom 27. November 2018
Der Prüfungsbericht des Prüfungsaus-
schusses vom 27.11.2018 wurde einstim-
mig zur Kenntnis genommen.
Die Kassenprüfung hat eine Übereinstim-
mung des Kassen-Istbestandes mit dem 
Kassen-Sollbestand ergeben. Im Zuge der 
Belegeinschau konnte die Wirtschaftlich-
keit, Zweckmäßigkeit und Sparsamkeit 
der Gemeindegebarung bestätigt werden.

Gemeindezuschlag zur Freizeitwoh-
nungspauschale
Der Gemeinderat hat beschlossen vorerst 
keinen Gemeindezuschlag zur Freizeit-
wohnungspauschale gemäß dem Oö. Tou-
ristengesetz 2018 einzuheben.

Hebesätze für die Grundsteuer (Grund-
steuer A und B) und Ausschreibung von 
Abgaben für das Jahr 2019
Die Festsetzung der Hebesätze für die 
Grundsteuer (Grundsteuer A und B) und 
Ausschreibung von Abgaben für das Jahr 
2019 wurde entsprechend dem vorbereite-
ten Verordnungsentwurf beschlossen.

Dienstpostenplan 2019
Die Festsetzung des Dienstpostenplanes 
für das Jahr 2019 wurde beschlossen.

Voranschlag 2019 
Der Voranschlagsentwurf sieht

•	 im ordentlichen Voranschlag  
Einnahmen mit            € 4.656.300,00

         Ausgaben mit            € 4.656.300,00

•	 im außerordentlichen Voranschlag
         Einnahmen mit         € 1.917.700,00
         Ausgaben mit            € 1.917.700,00
vor.
Der Gemeindevoranschlag für das 
Finanzjahr 2019 - einschließlich der Sub-
ventionen wurde einstimmig beschlossen.

Mittelfristiger Finanzplan (MFP)
Der mittelfristige Finanzplan für den Zeit-
raum 2019 - 2023 mit der darin vorgesehe-
nen Prioritätenreihung wurde beschlossen.

Kassenkreditvertrag für das Jahr 2019
Ein Kassenkreditvertrag in der Höhe von € 
300.000,00 wurde mit der Raiffeisenbank 
Region Braunau abgeschlossen.

Gratismüllsäcke für Babywindeln
Ab 01. Jänner 2019 wird bis auf weiteres 
Familien mit Kleinkindern unter 2 Jahren 
und Pflegebedürftigen mit Hauptwohnsitz 
in Neukirchen auf Anfrage ein Gratismüll-
sack pro Monat für Windeln und Inkonti-
nenzeinlagen zur Verfügung gestellt.

ÖVP-Fraktion im Gemeinderat - Antrag 
Gemäß §46 (2) OÖ GEMO 1990
Eine Resolution, mit der die österreichi-
sche Bundesregierung aufgefordert wird, 
im Sinne der Ausbildungssicherheit für 
asylwerbende Lehrlinge in Mangelberufen 
und die ausbildenden Unternehmen, wel-
che ansonsten keine Lehrlinge hätten , eine 
Lösung nach Vorbild des deutschen 3+2 
Modells zu verwirklichem, wurde mehr-
heitlich beschlossen.

Wohnungsvergaben
Dem Ausschuss für Jugend-, Familien-, 
Senioren-, Sozial- und Integrationsange-
legenheiten wird das Beschlussrecht für 
die Vergabe der zwölf Mietwohnungen in 
der "Betreubaren Wohnanlage" am Dorf-
platz und der sechs Mietwohnungen in der 
ISG-Wohnanlage an der Sportplatzstraße 
übertragen. 

Bauernbund Neukirchen a.d.E.
Die vom Neukirchner Bauernbund an-
geregte Aktion "Blühendes Neukirchen" 
wird mit einer Gemeindeförderung unter-
stützt.

Kommunale Wasserversorgung
Bauabschnitt 01-
Der Fördervertrag mit der Kommunal Pu-
blic Consulting in Vertretung der Bundes-
ministerin für Nachhaltigkeit und Touris-
mus wurde beschlossen.

Öffnungszeiten 
Sozialberatungsstellen:
ALTHEIM:

4950 Altheim, Rosenweg 19
Tel.: 07723/42352 801
sbs-altheim.post@shvbr.at
Herr Scheiter
MO:	 07.30 – 13.00 Uhr
	 13.30 – 18.00 Uhr
MI:	 07.30 – 13.00 Uhr

BRAUNAU AM INN:

5280 Braunau am Inn, Laabstraße 10
Tel.: 07722/86001
sbs-braunau.post@shvbr.at
Frau Mayr
MO:	 07.00 – 13.00 Uhr 
	 13.30 – 17.00 Uhr
DI:	 07.00 – 12.00 Uhr 
	 12.30 – 18.00 Uhr
DO:	 07.00 – 12.00 Uhr
	 12.30 – 18.00 Uhr
FR:	 07.30 – 12.00 Uhr

MATTIGHOFEN:

5230 Mattighofen, Robert-Stolz-Str. 14
Tel.: 07742/5501 444
sbs-mattighofen.post@shvbr.at
Herr Scheiter
DI:	 07.30 – 13.00 Uhr 
	 13.30 – 18.00 Uhr
DO:	 07.30 – 13.00 Uhr 
	 13.30 – 18.00 Uhr
FR:	 07.30 – 12.00 Uhr

OSTERMIETHING:

5121 Ostermiething, Weilhartstraße 59
Tel.: 06278/79378
sbs-ostermiething.post@shvbr.at
Frau Diabl
MO:	 08.00 – 12.00 Uhr
DI:	 08.00 – 12.00 Uhr
MI:	 08.00 – 12.00 Uhr
DO:	 14.00 – 18.00 Uhr
FR:	 08.00 – 12.00 Uhr

oder nach telefonischer Terminverein­
barung!

Beschlüsse des Gemeinderates vom 
10. Dezember 2018

DAS GEMEINDEBUDGET 2018

Der außerordentliche Haushalt hat ein Budgetvolumen von insgesamt € 1.917.700,00.

Zu den einzelnen Vorhaben im außeror-
dentlichen Haushalt:

Feuerwehrkameraden der FF Neukir­
chen und Mitternberg
Mit Unterstützung des Landes und des 
Landesfeuerwehrkommandos werden in 
den nächsten Jahren neue Einsatzbeklei-
dungen angeschafft. Im Jahr 2019 sind da-
für € 3.900 veranschlagt. 

B 156 – Linksabbieger in Händschuh
Im Rahmen der Errichtung des Linksab-
biegers nach Burgkirchen wurden auch 
Nebenanlagen (Geh- und Radweganlagen, 
Querungshilfen und Bushaltestelle) miter-
richtet. Für diese Baumaßnahmen hat die 
Gemeinde an das Land Oberösterreich ei-
nen finanziellen Beitrag in der Höhe von € 
60.000 zu leisten. 

Radkonzept – Anbindung AMAG
Das Radkonzept der Gemeinden Brau-
nau a.I., Burgkirchen, St. Peter a.H. und 
Neukirchen a.d.E. soll die Fahrradrouten 
für den Alltagsverkehr, z.B. für Fahrten zur 
Arbeit, optimieren und sicherer machen.
Dazu zählt auch die Errichtung einer 
Querungshilfe an bzw. auf der B 156 im 
Bereich der AMAG. Von der Gemeinde 
Neukirchen an der Enknach werden dafür 
€ 30.700 bereitgestellt. 

Straßenbauprogramm 2019 - 2021 
U.a. ist die weitere Sanierung der Rit-
tersberger Gemeindestraße vorgesehen. 
Im VA 2019 sind dafür € 130.000 bereit-
gestellt worden.

Abschließende Straßenbaumaßnahmen 
im Zuge von Kanalbauarbeiten 
Für diese Straßenbaumaßnahmen sind 
nach den Kanalbauarbeiten im Rahmen 
des Bauabschnittes 10 noch € 9.000 ein-
geplant.

Umstellung der Straßenbeleuchtung auf 
LED-Technologie 
Mit einem Budgetvolumen von € 30.000 
wird dieses Vorhaben fortgesetzt. 

Freiraumgestaltung Neukirchen West
Nach Genehmigung des Vorhabens durch 
das Amt der Oö. Landesregierung wird mit 

der Realisierung dieses Vorhabens begon-
nen. Für den ersten Bauabschnitt wurden € 
353.800 bereitgestellt.

Kommunalfahrzeug
Für die Ersatzbeschaffung des großen 
Kommunaltraktors samt Zubehör und Zu-
satzausstattung wurden vorerst € 150.000 
reserviert.

Reinhaltungsverband Braunau und 
Umgebung
Für Bau- und Sanierungsmaßnahmen an 
der Kläranlage und den Verbandskanälen 
beträgt der Anteil der Gemeinde Neukir-
chen a.d.E. € 28.700.

Kommunale Abwasserbeseitigungsanla­
ge, BA 10
€ 36.000 werden für Kanalbauarbeiten ein-
gesetzt.

Kommunale Wasserversorgung
Für die Errichtung der kommunalen 
Wasserversorgung ist im außerordentli-
chen Haushalt ein Budgetvolumen von € 
1.085.600 eingeplant.

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 10.12.2018 einen mittelfristigen Finanzplan 
(Planperiode 2019 - 2023) mit folgenden Vorhaben beschlossen:

•	 Kommunale Wasserversorgung: 
	 Investitionsschwerpunkt in den nächsten Jahren

•	 Erneuerung der Einsatzbekleidung der FF-Kameraden: Weiterführung
•	 Feuerwehr: Wechsel vom Analog- zum Digitalfunk im Jahr 2020
•	 Freiraumgestaltung Neukirchen West mit Fluchtstiege Neue Mittelschule: Errichtung
•	 B 156 – Linksabbieger in Händschuh: Gemeindebeitrag für Nebenanlagenerrichtung
•	 Straßenbauprogramm 2019 – 2021: Weiterführung
•	 Straßenbauprogramm 2022 – 2023: Fortsetzung
•	 Radkonzept – Anbindung AMAG: Umsetzung im Rahmen der Zukunftsregion Brau-

nau
•	 Straßenbaumaßnahmen nach Kanalbau: Abschluss
•	 Sportheim/Sportanlage: Gemeindezuschuss für Generalsanierung
•	 Parkplatz bei der Sportanlage: Neugestaltung
•	 Umstellung der Straßenbeleuchtung auf LED-Technologie: Weiterführung
•	 Abwasserbeseitigung, Bauabschnitt 10: Abschluss
•	 RHV Braunau u.U.: Weiterführung von Bau- und Sanierungsmaßnahmen
•	 Kindergartenerweiterung/Krabbelstubenzubau: Auszahlung von Landesförderungen 

in den Jahren 2020 – 2022
•	 Feuerwehr: LFB-A Anschaffung für FF Neukirchen (vorerst nur als Projektvormer-

kung ohne Zahlen)
•	 Gemeindeamtsgebäude: Fenstertausch (vorerst nur als Projektvormerkung ohne Zah-

len)



Neukirchner  Gemeindezeitung 1|2019Seite  14 Neukirchner  Gemeindezeitung 1|2019 Seite  15

GEMEINDEMITTEILUNGEN GEMEINDEMITTEILUNGEN  - ERSTE HILFE KURSE 

Betrüger am Telefon – Die Polizei warnt!

Statistik Austria kündigt 
SILC-Erhebung an

Die Kriminalprävention des 
Landeskiminalamtes OÖ. informiert:

Seit Juni 2018 ist es zu einer Vielzahl an 
betrügerischen Anrufen bei älteren oder 
betagten Personen gekommen. Die unbe-
kannten Täter geben sich als Polizisten aus 
und teilen ihren Opfern mit, dass ein An-
gehöriger in einen Verkehrsunfall verwi-
ckelt oder festgenommen wurde und eine 
hohe Bargeldsumme als "Kaution" bezahlt 
werden müsse.

Die Polizei informiert.

Wie bereits mehrfach in den Medien und 
von der Polizei berichtet, kam es in den 
vergangenen Wochen vermehrt zu betrü-
gerischen Anrufen von unbekannten Täter-
gruppierungen. Hierbei handelt es sich um 
eine Facette des bereits lange bekannten 
Neffentricks. Den potentiellen Opfern 
wird von einem Betrüger, der sich als 
Polizist ausgibt, eine Notlage vorgespie-
lt, in dem ihnen von einem angeblichen 
Verkehrsunfall eines nahen Angehörigen 
berichtet wird. Um eine Haftstrafe zu ver-
meiden, müsse eine hohe Kaution in bar an 
einen Polizisten übergeben werden.

Prävention
Allein in den letzten zwei Wochen wurde 
drei Oberösterreicher und Oberösterrei-
cherinnen Opfer dieser Betrüger. Erschwe-
rend bei den Ermittlungen kommt hinzu, 
dass die Betrugshandlungen erst oft Stun-
den später polizeilich angezeigt werden. 
Da die Gesamtschadenssumme österrei-
chweit bereits im hohen sechsstelligen Be-
reich liegt, wird im polizeilichen Vorgehen 
spezielles Augenmerk auf die Prävention 
gelegt. Banken und diverse öffentliche 
Einrichtungen wurden und werden sensi-
bilisiert.

Klarstellung
Die Polizei ruft niemals bei Angehörigen 
an und fordert Geld, geschweige denn, 
kommt sie zu Privatpersonen nachhau­
se um Geld oder Wertgegenstände abzu­
holen.

In diesem Zusammenhang ersucht die Po-
lizei auch die Bevölkerung, Angehörige 
oder bekannte ältere Personen über diese 
Art des Betruges in Kenntnis zu setzen und 
über die richtige Vorgehensweise zu infor-
mieren.

Tipps der Kriminalprävention:

•	 Brechen Sie Telefonate, bei denen 
von Ihnen Geldleistungen gefor-
dert werden, sofort ab. Lassen Sie 
sich auf keine Diskussionen ein und 
machen Sie Ihrem Gegenüber ent-
schieden klar, dass Sie auf keine der 
Forderungen/Angebote eingehen 
werden.

•	 Lassen Sie sich, auch von Polizisten, 
im Zweifelsfall immer Dienstaus-
weise zeigen.

•	 Falls Verwandte ins Spiel gebracht 
werden, kontaktieren Sie diese, um 
die Echtheit eines vermeintlichen 
Vorfalls nachzuprüfen.

•	 Lassen Sie niemanden in Ihr Haus 
oder Ihre Wohnung, den Sie nicht 
kennen. Verwenden Sie zur Kon-
taktaufnahme die Gegensprech-
anlage oder verwenden Sie die 
Türsicherungskette oder den Siche-
rungsbügel.

Statistik Austria erstellt im öffentlichen 
Auftrag hochwertige Statistiken und Ana-
lysen, die ein umfassendes, objektives 
Bild der österreichischen Wirtschaft und 
Gesellschaft zeichnen. Die Ergebnisse 
von SILC liefern für Politik, Wissenschaft 
und Öffentlichkeit grundlegende Infor-
mationen zu den Lebensbedingungen und 
Einkommen von Haushalten in Österreich. 
Es ist dabei wichtig, dass verlässliche und 
aktuelle Informationen über die Lebensbe-
dingungen der Menschen in Österreich zur 
Verfügung stehen. 

Die Erhebung SILC (Statistics on Income 
and Living Conditions/Statistiken über 
Einkommen und Lebensbedingungen) 
wird jährlich durchgeführt. Rechtsgrund-
lage der Erhebung ist die nationale Ein-
kommens- und Lebensbedingungen-Stati-
stik-Verordnung des Bundesministeriums 
für Arbeit, Soziales, Gesundheit und Kon-
sumentenschutz (ELStV, BGBl. II Nr. 
277/2010 zuletzt geändert in BGBl. 313/
II/2018) sowie eine Verordnung des Eu-

ropäischen Parlaments und des Rates (EG 
Nr. 1177/2003).

Nach einem reinen Zufallsprinzip werden 
aus dem Zentralen Melderegister jedes 
Jahr Haushalte in ganz Österreich für 
die Befragung ausgewählt. Auch Haus-
halte Ihrer Gemeinde könnten dabei sein! 
Die ausgewählten Haushalte werden durch 
einen Ankündigungsbrief informiert und 
eine von Statistik Austria beauftragte Er-
hebungsperson wird von Februar bis Juli 
2019 mit den Haushalten Kontakt aufneh-
men, um einen Termin für die Befragung 
zu vereinbaren. Diese Personen können 
sich entsprechend ausweisen. Jeder aus-
gewählte Haushalt wird in vier aufeinan-
derfolgenden Jahren befragt, um auch Ver-
änderungen in den Lebensbedingungen zu 
erfassen. Haushalte, die schon einmal für 
SILC befragt wurden, können in den Fol-
gejahren auch telefonisch Auskunft geben. 
Inhalte der Befragung sind u.a. die Wohn-
situation, die Teilnahme am Erwerbsleben, 
Einkommen sowie Gesundheit und Zufrie-
denheit mit bestimmten Lebensbereichen. 
Für die Aussagekraft der mit großem Auf-
wand erhobenen Daten ist es von enormer 
Bedeutung, dass sich alle Personen eines 
Haushalts ab 16 Jahren an der Erhebung 
beteiligen. Als Dankeschön erhalten die 
befragten Haushalte einen Einkaufsgut­
schein über 15,- Euro.

Die Statistik, die aus den in der Befragung 
gewonnenen Daten erstellt wird, ist ein 
repräsentatives Abbild der Bevölkerung. 
Eine befragte Person steht darin für Tau-
send andere Personen in einer ähnlichen 
Lebenssituation. Die persönlichen An-
gaben unterliegen der absoluten statisti­
schen Geheimhaltung und dem Daten­
schutz gemäß dem Bundesstatistikgesetz 
2000 §§17-18. Statistik Austria garantiert, 
dass die erhobenen Daten nur für stati-
stische Zwecke verwendet und persönliche 
Daten an keine andere Stelle weitergege-
ben werden. 
Im Voraus herzlichen Dank für Ihre 
Mitarbeit! Weitere Informationen zu 
SILC erhalten Sie unter:

Statistik Austria
Guglgasse 13
1110 Wien
Tel.: 01/711 28 8338 (werktags Mo-Fr 
9:00-15:00 Uhr)
E-Mail: 	 erhebungsinfrastruktur­
statistik.gv.at
Internet:	 www.statistik.at/silcinfo

E R S T E - H I L F E - K U R S E 

Erste Hilfe Grundkurs (16h)

•	 ab 13.03.2019 an allen Rot Kreuz Dienststellen
         im Bezirk (Altheim, Braunau, Mattighofen, Riedersbach)

•	 27.04. + 28.04.2019 in Braunau
•	 29.06. + 30.06.2019 in Braunau

Erste Hilfe Kurs für Führerscheinwerber (6h)

•	 30.03.2019 in Braunau
•	 20.04.2019 in Mattighofen
•	 04.05.2019 in Braunau
•	 01.06.2019 in Braunau

Erste Hilfe Auffrischungskurs (8h)

•	 12.04.2019 in Braunau
•	 15.06.2019 in Mattighofen

Kindernotfallkurs (6h)

•	 08.04 + 10.04.2019 in Eggelsberg
•	 15.06.2019 in Brauanu

RÜCKFRAGEHINWEIS:
Christian Hartl
Österr. Rotes Kreuz, Landesverband OÖ
Marketing | Öffentlichkeitsarbeit und PR
T: + 43/732/7644-152
M: + 43/664/8234363
E:  christian.hartl@o.roteskreuz.at
W: www.roteskreuz.at/ooe

BLUTSPENDEAKTION 
NEUKIRCHEN A.D.E.

5,64 % der Oberösterreichischen Bevöl-
kerung spenden im Durchschnitt Blut 
und sorgen somit für die Versorgung der 
OÖ. Krankenhäuser mit Blut und Blutpro-
dukten, damit Patienten in Not geholfen 
werden kann!

Nach Abschluss der Blutspendeaktion 
am 08.02.2019 in der Neuen Mittelschu-
le Neukirchen a.d.E. können wir mittei-
len, dass insgesamt 84 Bürgerinnen und 
Bürger Blut gespendet haben. Der Blut-
spendedienst des Roten Kreuzes für OÖ 
dankt allen Teilnehmerinnen und Teil-
nehmern herzlich für ihre Unterstützung.

Spende Blut – Rette Leben!
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GEMEINDEMITTEILUNGEN - OÖ. GEMEINDEBUND GEMEINDEMITTEILUNGEN  - OÖ. ENGERGIESPARVERBAND

Förderungen für erneuerbare Energie und Heizungstausch nutzen! 
 
 
Das Land Oberösterreich fördert den Austausch von fossilen Heizungen:  
 
• Informieren Sie sich beim Heizungstausch über aktuelle 

Förderungen beim Tausch einer fossilen Heizung auf 
Wärmepumpe, Fernwärmeanschluss oder Biomasse. Sie 
erhalten zum Beispiel beim Umstieg von einer fossilen 
Heizanlage auf eine Pelletsheizung 2.900 Euro. 
 

• Nutzen Sie auch den "Öltank RAUS Bonus": bei 
Entsorgung eines ortsfesten Tanks für fossile 
Brennstoffe bei gleichzeitigem Heizungstausch erhalten 
Sie 100% der Entsorgungskosten (maximal 1.000 Euro); 
beantragen Sie den Bonus gleich mit der Förderung für 
Fernwärmeanschlüsse und Wärmepumpen bei 
Bestandswohngebäuden bzw. mit der Förderung für 
Biomasse-Heizanlagen mit. 
 

• Gefördert wird auch der nachträgliche Einbau oder 
Tausch einer thermischen Solaranlage. 

 
 
Gerne beraten wir Sie bei Fragen zum Heizungstausch und 
Förderungen. 
 
Nutzen Sie die kostenlose und produktunabhängige Energieberatung bei allen 
Energiefragen rund um Bauen, Sanieren, Heizen und Wohnen. Einfach mittels 
Internet-Formular (www.energiesparverband.at), per E-Mail (beratung@esv.or.at) 
oder telefonisch (0800-205 206) anfordern. 
 
 
Nähere Information: 
OÖ Energiesparverband, 4020 Linz, Landstr. 45 
T: 0732-7720-14860, Hotline: 0800-205-206 
office@esv.or.at, www.energiesparverband.at  
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GEMEINDEMITTEILUNGEN – OÖ. FAMILIENKARTE HIGHLIGHTSGEMEINDEMITTEILUNGEN – OÖ. FAMILIENKARTE HIGHLIGHTS

Highlights mit der OÖ Familienkarte 2019
Die OÖ Familienkarte bringt wieder jede Menge Vorteile für die oberösterreichischen Familien!

Mehr Informationen zu den aktuellen 
Aktionen finden Sie zeitgerecht auf  
www.familienkarte.at.
Dort können Sie auch den Newsletter 
abonnieren und werden immer rechtzei-
tig über alle Highlights informiert.

Naturerlebnis beim Schneeschuhwan­
dern in Windischgarsten und Grünau 
im Almtal
Wer auf der Suche nach außergewöhnli-
chen Abenteuern ist und sich gerne durch
verschneite Winterlandschaften bewegt, 
dem sei eine Schneeschuhwanderung ans 
Herz gelegt: Im Rahmen einer geführten 
Tour erhalten Familien Informationen zur 
Ausrüstung, zu den Gefahren im Schnee 
sowie Grundlegendes zum Schnee-
schuhwandern. Die Touren sind fünf bis 
sieben Kilometer lang und erreichen max. 
300 Höhenmeter (für Kinder ab 9 Jahren 
geeignet). Touren (jeweils von 10.00 bis 
16.00 Uhr): Spital am Pyhrn am 17. Fe-
bruar sowie 2., 17. und 23. März (Aben-
teuer Management), Grünau im Almtal am 
16. Februar sowie 17. März (Abenteuer 
Management) sowie in Windischgarsten 
täglich bis 1. April (Pro-Adventures). Der 
genaue Treffpunkt wird bei der Anmel-
dung bekannt gegeben. Mit der OÖ Fami-
lienkarte zahlen Erwachsene nur 30 Euro 
(statt 40 bis 50 Euro) und 1 Kind (bis zum 
vollendeten 14. LJ) zahlt 12 Euro. Jedes 
weitere auf der OÖ Familienkarte einge-
tragene Kind ist kostenlos; der Verleih der 
Schneeschuhe und Stöcke ist inkludiert. 
Weitere Informationen zur Anmeldung: 
www.familienkarte.at.

Städtetrip Wien 
Die OÖ Familienkarte lädt in den Semes-
ter- und Osterferien zum Städtetrip nach 
Wien, den folgende Partnerbetriebe mit ei-
ner Halbpreis-Aktion unterstützen: Mada-
me Tussauds Wien: Interaktive Kulissen 
laden ein, mit Taylor Swift Cocktails zu 
schlürfen, mit Michael Jackson den Moon-
walk zu tanzen und gegen Albert Einstein 
im Wissensquiz anzutreten. Mit der OÖ 
Familienkarte kostet der Eintritt von 16. 
bis 24. Februar und von 13. bis 23. April 
nur den halben Preis: Kinder 5 - 14 Jah-
re: 9,50 Euro (statt 19 Euro), Erwachsene: 
11,50 Euro (statt 23 Euro). Time Travel 
Vienna: Die spannendsten Momente der 
Geschichte Wiens mit allen Sinnen er-
leben: Der einstündige Rundgang bietet 
alle Meilensteine der Wiener Geschichte. 
In 7 Multimedia-Stationen wird die His-
torie Wiens auf einzigartige Weise spür- 
und erlebbar. Mit der OÖ Familienkarte 
kostet der Eintritt von 18. bis 22. Februar 
und von 15. bis 23. April (nur gültig von 

Mo.-Fr.) ebenfalls nur den halben Preis: 
Kinder 5 - 14 Jahre: 7,75 Euro (statt 15,50 
Euro), Erwachsene ab 15 Jahre: 9,75 Euro 
(statt 19,50 Euro). Abgerundet wird dieses 
tolle Angebot in den Semesterferien von 
der WESTbahn, mit der ein OÖ Famili-
enkarten-Inhaber und eine Begleitperson 
zum halben Preis reisen. Alle auf der OÖ        
Familienkarte eingetragenen Kinder reisen 
sogar gratis mit! In den Osterferien profi-
tieren Familien vom regulären 10 %igen 
WESTbahn-Preisvorteil. Auch das Heindl 
SchokoMuseum freut sich auf einen Be-
such und gewährt OÖ Familienkarten-In-
habern eine 20 %ige Eintrittsermäßigung. 
Mehr Infos auf www.familienkarte.at

Bühne frei im Kinderkulturzentrum 
Kuddelmuddel
Versetzt in die Märchenwelt des Theaters 
bietet das Kuddelmuddel hochkarätige
Kinderkultur und macht jeden Besuch zum 
spannenden Erlebnis. Das Stücke „Hanni 
Ahorn und die Liebe (Sabine Falk)“ am 
31. März um 15.00 Uhr wird zum beson-
ders familienfreundlichen Tarif angeboten: 
OÖ Familienkarten-Inhaber zahlen ledig-
lich 4 bzw. 4,50 Euro je Ticket (statt
6 bzw. 6,50 Euro). Kartenreservierung: 
0732/600444 oder www.kuddelmuddel.at. 
Weitere Informationen: www.familienkar-
te.at

„Der Traum vom Fliegen“ im Welios 
Wels den gesamten März zum halben 
Preis
Fliegen und dessen Eigenschaften beglei-
ten uns im Alltag und der Wissenschaft. 
Mit dem Flugzeug in den Urlaub oder über 
eine Landschaft zu fliegen, davon träumen 
viele von uns.Fliegen ist kaum mehr weg-
zudenken in der heutigen Welt. Aber was 
steckt dahinter? Warum kann ein Flugzeug 
überhaupt fliegen? Durch die Ausstellung 
führen knifflige Rätsel- und Kennenlern-
pfade. OÖ Familienkarten-Inhaber können 
die neue Sonderausstellung im März zum 
Halbpreis besuchen. Erwachsene bezah-
len somit nur mehr 5,75 Euro (statt 11,50 
Euro) und Kinder zahlen 4,75 Euro (statt 
9,50 Euro). Weitere Informationen: www.
familienkarte.at

Gratis Skispaß für Kinder und Jugend­
liche auf der Postalm
Die Postalm am Wolfgangsee verzaubert 

mit einer herrlichen Winterlandschaft, 
Schneesicherheit und Nebelfreiheit. Be-
quem mit dem Auto von Strobl und Ab-
tenau aus erreichbar, liegt das Schnee-
paradies auf dem größten Hochplateau 
Österreichs in 1.200 m Höhe. Top präpa-
rierte Abfahrten sorgen sowohl bei klei-
nen Skifahrern als auch bei ambitionierten 
Pistenfreunden für ultimatives Skivergnü-
gen. Kinder und Jugendliche (bis Jg. 2000) 
die auf der OÖ Familienkarte eingetragen 
sind, fahren von 1. bis 24. März in  Beglei-
tung der Eltern oder Großeltern gratis. 2 
Erwachsene und alle eingetragenen Kinder 
bis Jg. 2000 zahlen somit für die Tageskar-
te nur mehr 54 Euro (statt 82 Euro). Infos: 
www.familienkarte.at.

Dauervorteil für OÖ Familienkar­
ten-Inhaber im Landestheater Linz
Kinder bis 14 J. erhalten bei sämtlichen 
Vorstellungen im Musiktheater Linz 50 %
Ermäßigung, begleitende Erwachsene er-
halten 20 %. Bei den Stücken „Der Zau-
berer von Oz“ am 10. März sowie „Frerk 
du Zwerg“ am 14. April gibt es ein eigenes 
Kontingent für OÖ Familienkarten-Inha-
ber und einen Sonderpreis. Die Karten gibt 
es - solange der Vorrat reicht - im Karten-
service des Landestheaters unter 0732 / 
7611 - 400 (kostenfrei). Weitere Informa-
tionen sind zeitgerecht auf www.familien-
karte.at zu finden.

Oma-Opa Enkel Skitag
Die "Oma/Opa-Enkel-Skitage“ finden am 
23. und 24. März statt. Alle Snow & Fun 
Skigebiete (Dachstein West, Hinterstoder, 
Kasberg, Hochficht, Wurzeralm, Feuerko-
gel, Krippenstein) gewähren dabei allen 
teilnehmenden Enkelkindern bis 15 Jahre 
(eingetragen auf der OÖ Familienkarte 
der Eltern) eine kostenlose Liftkarte bzw. 
eine "Schneemannkarte" zum Preis von 
drei Euro. Die Großeltern zahlen eine Ta-
geskarte zum Normaltarif. Aktion gilt nur 
gegen Vorlage des Gutscheines, welcher 
ab sofort auf www.familienkarte.at anzu-
fordern ist.

OÖ Familienkarte App
Diese App sollte auf keinem Smartphone 
fehlen! Die Mobile OÖ Familienkarte, 
alle aktuellen Highlights der OÖ Famili-
enkarte, das Digitale Elternbildungskonto, 
sämtliche Veranstaltungen, Informationen 

zu Familienförderungen und tolle Gewinn-
spiele sind immer und überall abrufbar 
auf Ihrem Smartphone und Tablet. Infos: 
www.familienkarte.at

Newsletter für Elternbildungsveranstal­
tungen
Als besonderen Service können Sie ab 
sofort den kostenlosen Newsletter für           
Elternbildungsveranstaltungen abonnie-
ren. Einfach das Formular auf www.fa-
milienkarte.at ausfüllen und Sie werden 
hinkünftig jeden 2. Donnerstag im Monat 
automatisch informiert, wann und wo in 
Ihrer Umgebung Veranstaltungen stattfin-
den, bei denen Sie Oö. Elternbildungsgut-
scheine einlösen können.

ElternTelefon - 142 bietet rasch & kos­
tenlos Unterstützung
Es gibt Tage, an denen Mütter oder Väter 
einfach nicht mehr weiter wissen, sich al-
leine gelassen fühlen, jemanden zum Re-
den brauchen, mit einer neutralen Person 
über ihre Erziehungsschwierigkeiten, Sor-
gen und Ängste sprechen wollen. Genau 
für solche Tage bietet das ElternTelefon 
-142 ein kostenloses, vertrauliches und 
rund um die Uhr erreichbares Beratungs-
angebot, ein offenes Ohr, Entlastung und 
Unterstützung für Eltern. Das Elterntelefon 
ist ein Soforthilfe-Angebot, das unter der 
bekannten Nummer 142 (ohne Vorwahl) in 
Anspruch genommen werden kann.

Mit dem Oö. Familienpaket soll 
frisch gebackenen Eltern ein 
Überblick über die vielfältigen 
U n t e r s t ü t z u n g s m ö g l i c h k e i t e n 
und über die Beratungs- und 
Betreuungsmöglichkeiten gegeben 
werden. Das Oö. Familienpaket soll aber 
auch als Begleiter des Kindes in Form 
einer Dokumentenmappe über das 
Babyalter hinaus von Nutzen sein. Das in 

der Mappe beigelegte Gutscheinheft bietet 
zusätzlich kleine finanzielle Starthilfen 
durch Betriebe.
Das Familienpaket kann von 
Schwangeren und bei der Geburt eines 
Kindes beim Gemeindeamt Neukirchen 
a.d.E. abgeholt werden

OÖ. FAMILIENPAKET

OÖ. Familienpaketmappe – Foto Gemeinde
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DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

Tipps zur Vermeidung von Putz-Unfällen:

• Machen Sie sich einen Putzplan
• Teilen Sie sich die Arbeit auf und legen Sie ausreichend Pausen 

ein
• Arbeiten Sie immer von oben nach unten und von hinten nach 

vorne
• Tragen Sie beim Putzen zweckmäßige Kleidung, vor allem feste, 

rutsch-sichere Schuhe mit flachen Absätzen. Mit allzu weiten 
Hosen oder Pullover können Sie hängen bleiben

• Stellen Sie sich die nötigen Arbeitsgeräte bereit. Das erspart 
unnötige Wege und "gefährliche Improvisation“

• Sämtliche Hilfsmittel sollten aber so platziert werden, dass man 
nicht darüber stolpert

• Nicht auf Fensterbänke, Stühle oder Tische steigen - verwenden 
Sie geprüfte Leitern als Steighilfen

• Bevor Sie elektrische Geräte reinigen, sollten Sie unbedingt den 
Stecker ziehen

• Fenster reinigen Sie am besten von der Rauminnenseite mithilfe 
einer Teleskopstange mit Stiel, Schwamm und Gummischaber, 
verwenden Sie die Außenseite der Fensterbank auf keinen Fall 
als Plattform

Achtung bei Chemie im Haushalt:

• Beachten Sie die Warnhinweise auf den Verpackungen der Rei-
nigungsmittel

• Achten Sie besonders darauf, dass Kinder mit möglichen Ge-
fahrenquellen wie Putzmitteln bzw. -geräten nicht in Berührung 
kommen

• Entsorgen Sie Produktreste von Problemstoffen, Abfälle und 
Verpackungen über die Altstoffsammelzentren

   Versuchen Sie nicht, drei Dinge auf einmal zu erledigen. Mit dem 
Zeitdruck und der Hektik steigt auch die Unfallgefahr!

Selbstschutz ist der beste Schutz beim: 

FRÜHJAHRSPUTZ

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

In den Monaten März, April und Mai häufen sich die Unfälle bei der Hausarbeit, mehr Selbstschutz beim Früh-
jahrsputz kann aber Verletzungen verhindern. Viele Risiken müssen nicht sein, die Unfallursachen sind oft 
mangelnde Aufmerksamkeit, Hektik oder die ungeeigneten Hilfsmittel.
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Zeitdruck und der Hektik steigt auch die Unfallgefahr!

Selbstschutz ist der beste Schutz beim: 

FRÜHJAHRSPUTZ

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

In den Monaten März, April und Mai häufen sich die Unfälle bei der Hausarbeit, mehr Selbstschutz beim Früh-
jahrsputz kann aber Verletzungen verhindern. Viele Risiken müssen nicht sein, die Unfallursachen sind oft 
mangelnde Aufmerksamkeit, Hektik oder die ungeeigneten Hilfsmittel.

DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

Schutzkleidung:

• Handschuhe und feste Schuhe sind notwendig
• Eine Schutzbrille bietet Schutz vor Staub, fliegenden Spänen 

oder zurückschlagenden Ästen
• Eng anliegende Kleidung tragen, damit nichts in Maschinen und 

Geräte gezogen werden kann
• Eine Badebekleidung ist nicht für die Gartenarbeit geeignet 

(Sonnenbrand,...) - Kopfbedeckung nicht vergessen!

Maßnahmen:
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• Bei Verwendung von Chemikalien nicht nur die Schutzbrille, 

sondern auch eine Atemschutzmaske tragen - die Chemikalien 
anschließend sicher aufbewahren

• Die Kabel der elektrischen Geräte müssen für die Arbeit im Frei-
en geeignet sein
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   Nehmen Sie sich nicht zu viel Gartenarbeit auf einmal vor und führen 
Sie nicht stundenlang die gleiche Tätigkeit aus!

Selbstschutz ist der beste Schutz: 

SICHERHEIT BEI DER GARTENARBEIT

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Der Frühling lockt die Hobbygärtner ins Freie. Doch die Gartensaison ist nicht ungefährlich, jährlich verletzen 
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DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP
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ein
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rutsch-sichere Schuhe mit flachen Absätzen. Mit allzu weiten 
Hosen oder Pullover können Sie hängen bleiben

• Stellen Sie sich die nötigen Arbeitsgeräte bereit. Das erspart 
unnötige Wege und "gefährliche Improvisation“

• Sämtliche Hilfsmittel sollten aber so platziert werden, dass man 
nicht darüber stolpert

• Nicht auf Fensterbänke, Stühle oder Tische steigen - verwenden 
Sie geprüfte Leitern als Steighilfen

• Bevor Sie elektrische Geräte reinigen, sollten Sie unbedingt den 
Stecker ziehen

• Fenster reinigen Sie am besten von der Rauminnenseite mithilfe 
einer Teleskopstange mit Stiel, Schwamm und Gummischaber, 
verwenden Sie die Außenseite der Fensterbank auf keinen Fall 
als Plattform
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nigungsmittel

• Achten Sie besonders darauf, dass Kinder mit möglichen Ge-
fahrenquellen wie Putzmitteln bzw. -geräten nicht in Berührung 
kommen

• Entsorgen Sie Produktreste von Problemstoffen, Abfälle und 
Verpackungen über die Altstoffsammelzentren

   Versuchen Sie nicht, drei Dinge auf einmal zu erledigen. Mit dem 
Zeitdruck und der Hektik steigt auch die Unfallgefahr!

Selbstschutz ist der beste Schutz beim: 

FRÜHJAHRSPUTZ

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at
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GEMEINDEMITTEILUNGEN – BAV GEMEINDEMITTEILUNGEN –  BAV

 ✓ Obst- und Gemüseabfälle
✓ Schnittblumen, Gartenunkraut
✓ Topfpflanzen (ohne Topf!)
✓ Kaffeefilter, Teebeutel
✓ verdorbene Nahrungsmittel
 OHNE Verpackung!
✓ gekochte Speisereste
✓ Kleintiermist, Eierschalen
✓  reine Holzasche
✓  Haare, Federn, Sägespäne
✓  Küchenrolle, Papierservietten
✓  Papiertaschentücher
✓  Pappteller, Holzspieße
✓  Grünschnitt (in kleinen Mengen)

 ✓ Asche (ausgekühlt)
✓ Blumentöpfe
✓ Damenbinden, Tampons
✓ Kehricht
✓ Windel
✓ verschmutztes Papier
✓ Staubsauerbeutel
✓  Woll-, Stoff- u. Teppichreste
✓  Zigarettenstummel
✓  Fotos, Klebeetiketten
✓  Zahnbürsten
✓  Glühbirnen, etc.

Biogener Abfall Restabfall

Warum Abfälle trennen?
Getrennt gesammelte Abfälle sind wertvolle Rohstoffe und sparen dem Bürger bares Geld!

Im Bezirk Braunau konnten im vergangenen Jahr 2017 ca. 62.000 Tonnen kommunale Abfälle gesammelt wer-
den.  Über 73% und somit der größte Teil der gesammelten Abfälle wurden der Wiederverwertung zugeführt. 
Restabfälle, sperrige Abfälle und Problemstoffe (ca. 27%) wurden thermisch verwertet (Verbrennung). Die 
Sammlung und Verwertung von Abfällen in der Restabfalltonne ist die teuerste Sammelschiene. Mit jeder ge-
trennt gesammelten Tonne Abfall wird nicht nur beim Einsatz von Rohstoffen gespart, sondern unseres Abfall-
gebühren gestützt. Getrennte Abfälle erzielen Erlöse und sparen somit jedem Bürger bares Geld!

Private Abfallsammler und illegale Sammeltrupps picken sich nur die Rosinen aus dem „Altstoff-Kuchen“.   
Der globale Markt beeinflusst die Preise für bestimmte Altstoffe. „Spitzenerlöse“ machen einzelne Altstoffe für pri-
vate Sammelunternehmen attraktiv. Sinken jedoch die Erlöse, verschwinden auch die Sammler. Die kommunale Ab-
fallwirtschaft hingegen hat im Sinne der Daseinsvorsorge die Verpflichtung, den oberösterreichischen Haushalten 
ihre Altstoffe und Abfälle abzunehmen, auch wenn dafür keine Erlöse erzielt werden.!

Eine Information des Bezirksabfallverband Braunau

Silofoliensammlung NEU ab 2019 
Ab sofort können Netze und Schnüre aus der 
Landwirtschaft bei der Silofoliensammlung 
im Frühjahr und Herbst abgegeben werden. 

Die Entsorgung von Agrarnetzen und -schnüren 
stellen ein erhebliches Problem bei der Verwertung 
dar. Lt. Müllverbrennungsanlage Wels ist derzeit 
eine Anlieferung von Netzen  und -schnüren - ge-
meinsam mit Haus- u. Sperrmüll- nicht möglich, da 
diese wie Zündschnüre bei der Verbrennung wirken 
und daher ein großes Gefahrenpotenial darstellen. 
Netze und Schnüren können in zugebundenen  
Säcken über die Silofoliensammlung im Bezirk 
(Frühjahr- u. Herbstsammlung)  kostenlos entsorgt wer-
den. Eine Abgabe in den Altstoffsammelzentren ist 
ab 2019 nicht mehr möglich! 

Achtung!ACHTUNG!

•  Die Entsorgung von Netzen und Schnüren 

 ist nur mehr über die Frühjahrs- und 

 Herbstsammlung GRATIS möglich!

 (Silofoliensammlung) 

•  Entsorgung in den Altstoffsam-

melzentren ab 2019 nicht 

 mehr möglich!

•  Keine Annahme bei der örtlichen 

 Sammlung für Sperrige Abfälle.

Tipp: xxxxx xxxxxxxSilofoliensammlung im Bezirk

•  Termine unter:

 www.umweltprofis.at/braunau

•  Agrarfolien, Netze und Schnüre

•  Folien müssen sauber, besenrein und 

frei von Fremdstoffen sein.

•  Netze und Schnüre werden bereits ab 

der Herbstsammlung 2018 übernommen

•  GRATIS

•  Private Verbrennung ist illegal, schadet 

dem Klima und der Gesundheit!
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IMPRESSIONEN VOM ADVENTMARK 2018ADVENTMARKT 2018 - RÜCKBLICK

A D V E N T M A R K T 

in Neukirchen an der Enknach

1. bis 2. Dezember 2018

Der seit 1990 bestehende  Neukirchner 
Adventmarkt , veranstaltet von der Trach-
tenmusik Neukirchen und vielen Neukir-
chner Vereinen, fand am 1. und 2. De-
zember 2018 zum 29. mal wieder auf dem 
Dorfplatz statt.

Neben dem schon reichen Angebot aus 
Küche und Keller auf dem Dorfplatz und 
im Rentnerstüberl  gab es auch wieder 
viele andere Sachen zu sehen und  kaufen.

Danke an den  Kleintierzuchtverein:       
Gefiederte Juwelen für die sehr schöne 
Ausstellung  im alten Gewölbe des Gast-
haus Hofer . 

Tag der offenen Backstube bei der Bäcke-
rei Zagler , ob in der Bäckerei oder vor 
dem Bäckerhaus, überall gab es etwas zu 
sehen, probieren, selbst zu backen oder 
zu verzieren. Danke an die Märchener-
zählerin - sie verzauberte die Kinder mit 
ihren Geschichten und den  Zauberstäben, 
die von der Bäckerei Zagler gespendet 
wurden.

Zusätzlich zum Marktbetrieb auf dem 
Dorfplatz war in den Räumen des Gemein-
dehauses, sowie im Foyer der Musikschule 
Handwerk und Kunsthandwerk zu sehen.
Neben den Bläsergruppen der Orts- und 
Trachtenmusik  sorgte heuer auch ein Chor 
für weihnachtliche Stimmung im Foyer 
der Musikschule.

Danke an die Gemeinde Neukirchen, den 
Bauhofmitarbeitern allen Helfern und Hel-
ferinnen und der Familie Breitenberger für 
die Christbäume.

Wir freuen uns schon auf den 30. Neukir-
chner Adventmarkt, der von Samstag 
30.11 bis Sonntag 01.12 stattfinden wird.

Text: Sperl Günter
Bildquelle: Sperl Günter

VEREIN SPENDE FÜR
E I N Z E L
BETRÄGE €

GESAMT-
SUMME €

Trachtenmusik

Volksschule Neukirchen
Neue Mittelschule Neukirchen
Kindergarten Neukirchen
Kinderkrebshilfe
Lebenshilfe

200,-
200,-
200,-
700,-
700,-

2.000,-

Familie Stangl

Altenhilfe Neukirchen
Kinderkrebshilfe
Lebenshilfe
Ärzte ohne Grenzen
Krippenfiguren

200,-
200,-
100,-

50,-
50,-

600,-

Kirchenchor Kirchenrenovierung 400,- 400,-

Ortsmusikkapelle Kinderkrebshilfe 1.000,- 1.000,-

Imkerverein Krippenfiguren 120,- 120,-

UNION Sekt. Fußball Lebenshilfe 500,- 500,-

UNION Neukirchen Lebenshilfe 200,- 450,-

Sportler Jugend Lebenshilfe 200,- 200,-

Jägerschaft Neukirchen Volkshilfe 300,- 300,-

Landjugend Lebenshilfe 1.000,- 1.000,-

Goldhaubengruppe
Lebenshilfe Braunau
Krippenfiguren 
Soziales Projekt

500,-
240,-
300,-

1.040,-

Marios - Gravierhütte Bezirks Rundschau Aktion Hanna
Rotes Kreuz Braunau 

400,-
40,- 440,-

Ortsbauern Lebenshilfe 500,- 500,-

Ortsbäuerinnen

Lebenshilfe 
Altenhilfe Neukirchen
Neue Mittelschule Neukirchen
Kindergarten Neukirchen

500,-
300,-
100,-
100,-

1.000,-

Zeitbank Krippenfiguren 120,- 120,-

ÖVP Frauen Lebenshilfe Braunau
Altenhilfe Neukirchen

150,-
150,- 300,-

Frau Huber Ingrid Altenhilfe Neukirchen 30,- 30,-

Herr Mayer Adolf Altenhilfe Neukrichen 100,- 100,-

Frau Schümann 
Christine Lebenshilfe 40,- 40,-

Frau Reschenhofer Altenhilfe Neukrichen 50,- 50,-

Frau Weißenbacher Lebenshilfe 100,- 100,-

gemeinsame Spenden Rotes Kreuz Braunau 600,- 600,-

Gesamtsumme aller Spenden Adventmarkt 2018         € 10.640,--

SPENDENAUFSTELLUNG ADVENTMARKT 2018

ALTENHILFEGRUPPE NEUKIRCHEN

SPENDEN AUS DEM ADVENTMARKT 2018

Über Spenden aus dem Adventmarkt 
2018 durfte sich die Altenhilfegruppe 
Neukirchen auch heuer wieder freuen. 
Von nachstehenden Personen und Verei-
nen erhielten wir Spenden:

Stangl Franz und Gertraud, 
Rosengasse 15/2		  €   200,--

Mayer Adolf und Berta, 
Straß 3a			  €   100,--

Huber Ingrid
David Straße 7		  €     30,--

Bäuerinnen
Neukirchen/E		  €   300,--

ÖVP-Frauenbewegung	 €   150,--

Wir bedanken uns im Namen aller pfle-
gebedürftigen Neukirchner Bürgerinnen 
und Bürger recht herzlich. Das gespen-
dete Geld wird für die Anschaffung benö-
tigter Hilfsgeräte verwendet.
 
Leiterin der Altenhilfegruppe:
Maria Kreil
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VOLKSSCHULE NEUE MITTELSCHULE

Afrika-Fest in der NMS Neukirchen

Schon seit knapp zwei Jahren besteht eine 
Schulpartnerschaft zwischen der NMS 
Neukirchen und einer Schule mit ange-
schlossenem Waisenhaus in Tansania 
(Huruma Academy und Huruma Child-
ren Home in Dar es Salam). Verschiedene 
Projekte wurden bereits zugunsten der 
afrikanischen Kinder durchgeführt, z. B. 
ein Benefizkonzert, ein Spendenlauf und   

Vorträge in allen Klassen durch Frau Eli-
sabeth Gohla. Als ehemalige Schülerin der 
NMS Neukirchen stellte sie den Kontakt 
zur Partnerschule her, an der sie unbezahlt 
ein halbes Jahr als Betreuerin arbeitete.  
Damit man dem Waisenhaus und der 
Schule weiterhin finanziell unter die Arme 
greifen kann, findet am Samstag, 25. Mai 
2019 ein buntes Afrika-Fest in der NMS 

statt. Durch das große Engagement der 
Schulgemeinschaft ist es möglich, ein     
äußerst vielfältiges Programm zu gestal-
ten. 
Als besonderes Highlight werden zwei 
Lehrer der Huruma Academy beim Fest 
anwesend sein, tatkräftig mithelfen und 
ihre Heimat allen Gästen ein bisschen 
näher bringen.

Samstag, 25. Mai 2019

14:00 Uhr in der Neuen Mittelschule Neukirchen

Hier ein kleiner Auszug aus dem bunten Programm:

•	 14:00 Uhr: Wortgottesfeier in der Pfarrkirche mit Diakon Hans Silberhumer,
         Elizabeth Kitangwa, Gesang (Tansania), Schulchor und Blasorchester der NMS     	
         Neukirchen anschließend in der Schule:

•	 Trommelworkshops, Musik, Lieder und Tänze aus Afrika, Kinderschminken,    
afrikanische Märchen erleben, afrikanischer Markt, Tombola 

Für das leibliche Wohl wird natürlich bestens gesorgt.

Der Reinerlös dieser Veranstaltung kommt zur Gänze den Partnerorganisationen 
Huruma Academy und Huruma Children Home in Dar es Salam zugute. 

Text: Erika Hochradl u. Karin Silberhumer
Bildquelle: privat

Projekt "Der Kleine Mugg"

Das Thema Gesundheit muss schon in 
der Volksschule eine wichtige Rolle spie-
len. Deshalb entschied sich das Team der 
Volksschule, gemeinsam mit den Eltern-
vertreterinnen, im Schuljahr 2015/16 am 
3-jährigen Projekt „Der kleine MUGG“ 
teilzunehmen. Dies ist ein Gesundheitspro-
jekt, dass von der OÖGKK finanziell unter-
stützt wird. Gemeinsam mit Vertretern der 
OÖGKK wurde in dieser Zeit ein Gesund-
heitskonzept für unsere Schule erarbeitet.  
In allen Bereichen (Bewegung, Ernährung, 
Psychosoziale Gesundheit, Suchtpräventi-
on und Rahmenbedingungen) wurden von 
uns Maßnahmen zu einer gesundheitsför-
dernden Lebensgestaltung gesetzt. Beson-
ders im Bereich Bewegung und Ernährung 
wurden schon viele Ideen nachhaltig um-
gesetzt und in den Schulalltag integriert. 
So findet die tägliche bewegte Pause, 
sofern es das Wetter zulässt, im Freien auf 
der Schulwiese statt.
Auch Haltungs- und Bewegungstur-
nen mit ausgebildeten Trainern wird für 
alle Schulkinder kostenlos angeboten.                                                                                         
Die „gesunde Jause von zuhause“ ist in 
allen Klassen ein Schwerpunkt. Viele 
Kinder freuen sich auf die mitgebrachten 
gesunden Jausenbrote, Gemüse-und Obst-
stückchen, die die Eltern liebevoll zuberei-
tet haben. Auch unterstützen uns die Eltern 
immer wieder mit einer gesunden Jause für 
die ganze Klasse. Da unsere Eltern ganz 
tolle Ideen für eine ansprechend hergerich-
tete gesunde Jause haben, freuen sich alle 
sehr auf das gemeinsame Essen.

Text: Sylvia Voit
Bildquelle: Volksschule Neukirchen

Auch Workshops zum Thema „Mobbing“ und „Safer Internet-Gefahren im Netz“ werden 
mit den Schülerinnen und Schülern durchgeführt.

Die Abschlussveranstaltung zum MUGG-Projekt fand heuer im Oktober in Linz statt. 
Dort konnten wir die Auszeichnung für unsere Schule entgegennehmen.
Durch diese intensive Vorarbeit und die großartige Unterstützung der Eltern und des 
Schulerhalters konnten wir in diesem Schuljahr auch um das Gütesiegel „Gesunde Volks-
schule“ ansuchen. Diese Auszeichnung bekamen wir am 13.11.2018 im Rahmen eines 
Festaktes im Landhaus in Linz verliehen.

V e r l e i h u n g
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SCHACH KRIPPENFREUNDE

UNSERE KIRCHENKRIPPE

Bei der Neukirchner Kirchenkrippe 
werden drei Szenarien dargestellt: Die 
Geburt Christi, die Heiligen Drei Könige 
und die Hochzeit zu Kanaa. Alleine bei 
der letztgenannten Darstellung werden 93 
menschliche Figuren und 36 Tiere aufge-
stellt. Diese jährlichen Auf- und Umbau-
arbeiten erfordern doch einiges an Zeit-
aufwand. Bisher betreuten Fritz Schrems 
und Marianne Pflug die Krippe alleine und 
nach längerem Suchen fanden sich Elfrie-
de und Franz Sporrer bereit, bei diesen Ar-
beiten mitzuhelfen. Man merkt, dass diese 
beiden neuen Helfer mit sehr viel Eifer und 
Liebe dabei sind und für Fritz Schrems und 
Marianne Pflug eine große Entlastung dar-
stellen. Wir danken ihnen an dieser Stelle 
für ihre Bereitschaft. 
Wir danken auch allen Vereinen und Pri-
vatpersonen, die ihre Verbundenheit mit 
unserer wertvollen Kirchenkrippe in Form 
von Krippenpatenschaften immer wieder 

zeigen. Diese Patenschaften ermöglichen 
uns, dass wir den Großteil der vorhan-
denen Figuren restaurieren lassen konnten 
und können. Hier ergeht ein besonderer 
Dank an unsere Restauratorin, Frau Paula 
Leitner aus Steyr.
Wie wertvoll unsere Krippe ist zeigt die 
Aufmerksamkeit des Landesverbandes der 
Krippenfreunde Oberösterreichs, der die 
diesjährige Jahreshauptversammlung bei 
uns in Neukirchen/Enknach am Sonntag, 
5. Mai 2019 abhält.

Text- und Bildquelle: 
Fritz Schrems und Marianne Pflug

Elfriede und Franz Sporrer

NEUKIRCHNER SCHACH-

SCHÜLER PUNKTETEN 

Ausgezeichnete Ergebnisse bei der Salz-
burger Jugendliga erbrachten die jungen  
Schachtalente aus Neukirchen. Insgesamt 
waren zehn Teams aus dem ganzen Bun-
desland Salzburg und OÖ. am Start, wobei 
der WSV ATSV Ranshofen gleich zwei 
Mannschaften stellte. Im Innviertler Kader 
lieferten die Neukirchner Mittelschüler 
tolle Einzelergebnisse. So konnten der 
erste und vierte Rang in der Gesamtwer-
tung erzielt werden.

Die erfolgreichen Schachschüler der NMS 
Neukirchen (darunter auch "ehemalige"):
Andreas Esterbauer, Matthias Öller, Simon 
Freilinger, Lukas Lauer, Simon Pöllner, 
Lukas Daxecker 

http://salzburg.chess.at/fileadmin/schapp_
lmm/lmm.php?seite=tabelle&bewerbnr=5980

Gleich fällt der Startschuss

Sieger der Jugendliga-Ranshofen Jugend 1

I N T E R N A T I O N A L E S 

SCHACHOPEN 

Vom 14. bis 16. Dezember fand das 13. 
Open Braunau statt. Ein bunt gemischtes 
Feld aus 16 Nationen und 152 Spiele-
rinnen und Spielern fand sich im Schloss 
Ranshofen ein. Nach dem Motto von 
Bezirkshauptmann Dr. Georg Wojak 
"Schach im Friedensbezirk" konnten 
die Schachsportler und zahlreiche Zuseher 
drei Tage lang spannende aber immer faire 
und friedliche Wettkämpfe erleben. Auch 
die Neukirchner Gemeindemeisterschaft 
wurde in diesem Rahmen ausgetragen. 
Bester Neukirchner wurde Julian Sallet-
meier, der im C-Turnier mit vier Siegen 
aus fünf Partien den 3. Rang erreichte. 
Damit gingen der Neukirchner Gemein-
demeistertitel und der Bürgermeisterpo-
kal bereits zum vierten Mal an den jungen 
Schachstrategen.

http: / /chess-resul ts .com/tnr372469.as-
px?lan=0&art=4

Salletmeier Julian

Gemeindemeister

SCHACHMEISTER 

GEMEINDE NEUKIRCHEN

2006		  Dominik Fersterer
2007		  Klaus Freilinger
2008		  Lukas Kutzner
2009		  Julian Salletmeier
2010		  Julian Salletmeier
2011		  Stefan Schmitzberger
2012		  Lukas Kutzner
2013		  Lukas Kutzner
2014		  Julian Salletmeier
2015		  Falk Lauer
2016		  Falk Lauer
2017		  Simon Freilinger
2018		  Julian Salletmeier



Neukirchner  Gemeindezeitung 1|2019Seite  30 Neukirchner  Gemeindezeitung 1|2019 Seite  31

JUNGSCHARJUNGSCHAR

Am 2.2.2019 fand in Linz die Globe-Gala 
der Jungschar unter dem Motto „Museum 
der Möglichkeiten“ statt.  
Dabei wurden die eingereichten Beiträge 
aus dem Jungscharjahr 2017/18 vorge-
stellt und mit Bausteinen auf dem „Jung-
schar-Globe“ prämiert. Wir konnten uns 2 
neue Bausteine in der Kategorie „Media“ 
für unseren Lagerfilm und „Creative“ für 
das Fortsetzungstheater zum Thema Hol-
lywood am Jungscharlager sichern. 

Die Jungschar Neukirchen möchte sich 
in diesem Sinne auch noch einmal recht 
herzlich bei der Gemeinde Neukirchen 
für die finanzielle Unterstützung des 
Jungscharlagers bedanken!

Herzlichen Dank auch an das gesamte 
Jungscharteam für die tolle Zusammen­
arbeit!

„Segen wollen wir auch für andere sein, 
niemand von uns ist dafür zu klein“
Unter diesem Motto zogen auch dieses 
Jahr wieder 28 junge Königinnen und 
Könige, geschmückt mit edelsten Gewän-
dern und geführt durch ihren Stern, durch 
ganz Neukirchen.

RÜCKBLICK STERNSINGERAKTION 2019

Wir als Neukirchnerinnen und Neukirch-
ner dürfen wirklich stolz darauf sein, dass 
sich so viele Kinder und Jugendliche en-
gagieren, um die Welt ein kleines bisschen 
gerechter zu machen!

Denn die Sternsinger/innen bringen nicht 
nur die Friedensbotschaft und den Segen 
für das neue Jahr in die Häuser, sondern 
tragen auch dazu bei, dass viele Kinder 
und Jugendliche auf unserer Welt keinen 
Hunger mehr leiden müssen und wieder 
eine Perspektive für die Zukunft haben.

Ein großes Sternsinger-DANKE geht an 
alle

•	 Kinder, die mit großer Begeisterung 
dabei waren und auch trotz teils stür-
mischem Wetter bei bester Laune 
waren 

•	 Begleitpersonen, Köchinnen und 
Köche sowie an alle, die zum Gelin-
gen beigetragen haben

•	 Neukirchnerinnen und Neukirch-
ner, die die Kinder so herzlich auf-
genommen haben und mancherorts 
auch mit Tee und Keksen über so 
manches „Nachmittagstief“ hinweg-
geholfen haben.

"Wir haben auch bei stürmischem Wetter Spaß"

„GLOBE- GALA 2018“ 

Fotoquellen: Jungschar Neukirchen
Autorin: Johanna Baischer

Verleihung des Jungschar-Globes

Hollywood auch bei den Gruppenleitern am Jungscharlager

Gruppenfoto Sternsinger
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THEATERGRUPPETHEATERGRUPPE

PAUL IN DER KRISE

Fürs Publikum gar keine Krise war die 
letzte Produktion unserer Neukirchner 
Theatergruppe. Das moderne Volksstück in 
vier Akten „Paul in der Krise“ von Toni 
Lauerer wurde von Wolfgang Öhlbrunner 
bearbeitet und mit seinen Spielern (in 28 
Proben) einstudiert.
Der Landwirt Paul sitzt mit einer großen 
Krise und einem Kater beim Frühstück. 
Mit seiner Frau Martha herrscht Funkstille, 
da er am Vorabend im Feuerwehrfest an 
der Bar…….
Sein Freund und Nachbar schmiedet 
mit ihm einen Plan der nur schiefgehen 
kann……

Letztendlich kam es auch heuer wieder zu 
einem Happy End!!!

Bauer Paul (Kreil Hans) 
Bäuerin Martha (Gatterbauer Elfriede)
Sohn Engelbert (Sporrer Erich)
Oma (Seidl Hermine)
Nachbarin Moni (Fellner Elfi)
Praktikantin Claudia (Beinhundner 
Alexandra)
Feriengast Rüdiger (Stopfner Pepi) 
Feriengast Florentine (Kreil Marianne) 
Postbote Ronald Trumpeltier (Wurhofer 
Hans)

Sehr erfreulich war, dass die vorgesehenen 
14 Vorstellungen so rasch ausverkauft 
waren und wir noch an zwei zusätzlichen 
Terminen spielen durften. Dafür wollen 
wir uns bei unseren treuen Besuchern recht 
herzlich bedanken!

Theatergruppe Neukirchen 
Obmann Erich Sporrer

Text- und Bildquelle: 
Theatergruppe Neukirchen
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ORTSMUSIK ORTSMUSIK

Bildquelle: Ortsmusikkapelle	
Text/Autoren: Medienteam der OMK

A D V E N T M A R K T

Gemeinsam mit den Veranstaltern und 
Vereinen aus Neukirchen durften wir 
auch 2018 wieder den Adventmarkt mit-
gestalten. Bei Punsch, Glühmost, Kin-
derpunsch und geräucherten Fischen 
besuchten uns viele Gäste an unserem Mu-
sikstand. Am Samstag wurde der Advent-
markt von der Musikkapelle musikalisch 
gestaltet und auch unsere Jugend konnte 
sich hier unter Beweis stellen. 

Jedes Jahr wird unser Ort von zahlreichen 
Gästen von weit und fern besucht, um sich 
auf die besinnliche Weihnachtszeit ein­
zustimmen. Wir sagen DANKE an alle 
Mitwirkenden!
 
Gespendet wurde an die Kinderkrebshilfe.

WEIHNACHTSFEIER

Das vergangene Jahr haben wir mit einer 
tollen Weihnachtsfeier im Gasthaus Dafner 
verabschiedet. Mit Glühweinempfang und 
musikalisch weihnachtlicher Umrahmung 
unserer Jungmusiker eröffneten wir die 
Feier. Nach den Verköstigungen ließen 
wir den Abend gemütlich ausklingen und 
stimmten uns auf die bevorstehende Weih-
nachtszeit ein. 

Verleihung der Musikerleistungsabzeichen

Am Samstag, den 26. Jänner 2019 fand 
die Verleihung der Leistungsabzeichen 
statt. Der Blasmusikverband Bezirk 
Braunau gratulierte den ausgezeichneten 
Musikern.

Folgende Mitglieder der Ortsmusik
kapelle konnten im Jahr 2018 ein 
Leistungsabzeichen erringen:

LEISTUNGSABZEICHEN IN GOLD:
Lukas Rothenbuchner

LEISTUNGSABZEICHEN IN BRONZE:
Laura Sengthaler
Lydia Leimer

JUNIORLEISTUNGSABZEICHEN:
Carina Färberböck
Lara Hofbauer
Leonhard Wöckl
Jana Hintermaier
Anja Leimhofer
Niklas Kolb

KONZERTVORSCHAU

Frühjahrskonzert 2019

Wir dürfen alle recht herzlich zu unserem 
diesjährigen Frühjahrskonzert von 23. bis 
24. März 2019 einladen. 

Wann: 
Samstag, 23. März um 20:00 Uhr
Sonntag, 24. März um 14.00 Uhr

Musikalische Leitung: 
Roland Schwaninger

Eintritt: 6,- Euro

Seid gespannt und kommt vorbei -  
die Ortsmusikkapelle freut sich auf Euch!

WEITERE TERMINE

www.ortsmusik-neukirchen.at

Wir freuen uns über die ausgezeichneten 
Leistungen unserer jungen Musiker und 
Musikerinnen und wünschen ihnen viel 
Freude beim Musizieren!
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TRACHTENMUSIK

Bildquelle: Trachtenmusik
Text/Autor: Robert Mader

N E U J A H R A N B L A S E N

Um den Jahreswechsel 2018/2019 mu-
sikalisch einzuleiten veranstaltete die 
Trachtenmusik am 28. und 29.  Dezem-
ber das mittlerweile schon traditionelle 
„Neujahranblasen“. Um alle Haushalte im 
ganzen Ortsgebiet besuchen zu können, 
wurden mehrere kleine Gruppen gebildet. 
Mit flotten Melodien wurden die Neujahrs-
wünsche überbracht. 
Alle Mitglieder der Trachtenmusik 
möchten sich auf diesem Wege nochmals 
für die herzliche Aufnahme, die großzü­
gige Bewirtung und für die Geldspen­
den bedanken.

Geburtstag Franz Stangl

Am 18. Jänner hatten wir die Ehre un-
serem Ehrenkapellmeister Franz Stangl 
musikalisch zu seinem 80. Geburtstag zu 
gratulieren und am nächsten Tag gemein-
sam mit ihm im Gasthaus Hofer zu feiern. 
Wir dürfen dir, lieber Franz auf diesem 
Weg auch noch mal alles Gute wünschen.

V O R A N K Ü N D I G U N G

Am 13. und 14. Juli veranstaltet die Trachtenmusik wieder ein Dorffest am Ortsplatz in 
Neukirchen. Am Samstag sorgen Franz Posch & seine Innbrüggler und am Sonntag die 
Weinviertler Märischen Musikanten für eine gute Unterhaltung.

GOLDHAUBEN

Text: Elfriede Vogl			   Bildquelle: Goldhauben

Adventmarkt

Beim Adventmarkt am 1. und 2.12.2018 
verkauften die Goldhaubenfrauen wieder 
selbstgebackenes Kletzenbrot und Kekse. 
Sie spendeten vom Erlös € 1030,-. 

Weihnachtsfeier

Am Mittwoch dem 12.12.2018 fand 
die jährliche Weihnachtsfeier im Gast-
haus Hofer statt. Verschönert wurde die 
Feier vom Dorfklang aus Kirchberg bei 
Mattighofen unter der Leitung von Harner 
Romana. Obfrau Elfriede Vogl konnte 
Bgm. Hannes Prillhofer und 70 Mitglieder 
der Goldhaubengruppe begrüßen. 

Begräbnisse von aktiven und 
unterstützenden Mitgliedern:

Beinhundner Berta 
Bogner Maria 
Eiblmeier Maria 
Stadler Zenzi 

Sengthaler Elfriede (75)

G E B U R T S T A G E

Rosenhammer Erna (80)

Prillhofer Marianne (70)

Seidl Justi (80)

Höller Angelika (70)

Kreil Maria (80)

Schatzl Greti (75)

Russinger Elfriede (70)

Esterbauer Hilda (80)

Leimer Marianne (75)
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LANDJUGEND LANDJUGEND

Bildquelle: Landjugend 	
Text/Autoren: Yana Lochner, Anna Plainer

Am 16. November waren wir gemeinsam 
mit der Mitternberger Zeche im Neukir-
chner Theater. Mit fast 30 Mitgliedern 
lachten und hörten wir gespannt zu. Bei 
„Paul in der Krise“ ließen wir den Abend 
ausklingen. Das Stück war wie immer ein 
voller Erfolg. Anschließend teilte sich 
unser Weg, einige fuhren zum Wirten und 
die anderen besuchten die Arena Fever in 
Feldkirchen. Wir freuen uns schon auf das 
Theaterstück 2019.

Theater „Paul in der Krise“

Vom 29. November bis zum 3. Dezember 
waren wir heuer mit dem Adventmarkt be-
schäftigt. Mit 8000 Leberknödeln waren 
wir an unserem Stand vertreten. Wir be-
danken uns bei allen Mitgliedern und 
Freunden, die uns so tatkräftig unterstützt 
haben, sei es beim Leberknödeldrehen 
oder beim Stand Auf- und Abbauen.

A D V E N T M A R K T

Theaterbesuch

Leberknödel drehen

Nikolaus & Krampus Aktion

Am 05.12. und 06.12. machte sich der 
Nikolaus mit seinen Helfern, dem Engel 
und den Krampussen auf den Weg und be-
suchte viele Kinder, denen er ein Lächeln 
und teilweise auch Tränen in die Augen 
zauberte. Doch alle Kinder freuten sich 
über die gebastelten Nikolaussackerl von 
unseren Krampussen.

Nikolaus & Krampus

Adventmarkthütte

METTENSUPPE

Am 24.12 haben wir uns um 23:00 Uhr vor 
der Kirche getroffen und gemeinsam die 
Mette besucht. Danach ging es wie jedes 
Jahr in unsere LJ – Hütte und dort haben 
wir die Mettensuppe verspeist und Heilig 
Abend ausklingen lassen.

Silvesterparty

Wie jedes Jahr feierten wir in unserer 
Landjugendhütte das alte Jahr hinaus und 
das neue Jahr hinein. Am 31. Dezember 
trafen wir uns um 20 Uhr. Nach dem Essen 
bewunderten wir das schöne Feuerwerk 
und feierten das neue Jahr.

T A N Z K U R S

„Schwing die Hüften“ – unter diesem 
Motto treffen sich einige unserer LJ – Mit-
glieder an 8-10 Sonntagen, um einen Tanz-
kurs auszuüben. Beim Gasthaus Scharin-
ger versuchen wir in den Stunden unter 
anderem den Wiener Walzer oder den 
Disco Fox zu erlernen.

J U M P

Zertifikatslehrgang der Landjugend OÖ  
Hannes Leimer und Fabian Beinhunder 
dürfen im Rahmen dieses Lehrgangs ein 
Projekt ausarbeiten. Durch die Aktion des 
Bauernbundes „blühendes Neukirchen“ 
kamen sie auf die Idee, Bienen und die 
Natur miteinzubeziehen. Ab dem Frühling 
2019 wird man am Ortsplatz Neukirchen 
einen Bienenstock mit Schaukasten be-
trachten können und auch eine Bienenwei-
de wird sich im Ort befinden.

Hannes & Fabian

Waschtag

Anfang Februar war es wieder einmal 
höchste Zeit uns zu waschen. Mit 13 Mit-
gliedern machten wir uns auf den Weg ins 
Galaxy Erding – DAS Rutschenparadis. 
Nach der langen aber lustigen Fahrt konnte 
es endlich losgehen! Es war ein herlicher 
Spaß alle Rutschen zu testen!

Waschtag

Besuchte Veranstaltungen

17. November 2018
Arena Fever Feldkirchen 

25. Dezember 2018
Weihnachtstanz Geretsberg 

19. Jänner 2019
Top Secret Aspach 

SONSTIGES
Milchverarbeitungskurs 11. Jänner 2019

Funktionärsschulung 5. Februar 2019

SAVE THE DATE
Exotic Night – 1. Juni 2019



Neukirchner  Gemeindezeitung 1|2019Seite  40 Neukirchner  Gemeindezeitung 1|2019 Seite  41

ORTSBÄUERINNEN ORTSBAUERNSCHAFT

Bilderquelle: Ortsbäuerinnen   	          
Text/Autorin: Margareta Leimer

Aus dem Erlös des Adventmarktes 2018 
überreichten wir am 11.01.2019 dem 
Kindergarten Neukirchen ein Sitzkissen. 
Mit Begeisterung wurde es von den Kindern 
begutachtet und gleich ausprobiert.

S P E N D E N Ü B E R G A B E N

Weiters konnten wir am 
12.02.2019 Frau Swoboda von 
der Lebenshilfe einen Betrag von  
€ 500,00 überreichen.

Ein Dankeschön an alle Frauen, die uns 
beim Adventmarkt wieder mit ihren 
zahlreichen ausgezeichneten Torten und 
Kuchen unterstützten.

Spendenübergabe an die 
Lebenshilfe Braunau

Am 20.03.2019 laden wir Sie recht herzlich 
zum Vortrag „Von der Bienenweide zur 
Heilpflanze und von der Heilpflanze zu 
den Frauenkräutern“ mit Frau Elisabeth 
Brunner im Ort der Begegnung in der 
Gemeinde um 19:30 Uhr ein. Einladungen 
werden zeitgerecht ausgeteilt.

Spendenübergabe an den 
Kindergarten Neukirchen

V O R A N K Ü N D I G U N G

DIE EXKURSION 2019 IST LEIDER ENTFALLEN!

Der 1. Donnerstag im Februar,
der 7. war´s in diesem Jahr,
ist für die Bauernschaft reserviert, 
weil an diesem Tag eine Exkursion unter-
nommen wird.

Die Einladung war schnell gemacht
auch zeitgerecht unters „Volk“ gebracht.,
sodass sich in der Folge dann jeder 
Interessent zu dieser Fahrt anmelden kann.

Die Fa. ROPA ist erstes Ziel,
die man sich in Bayern anschauen will.
Wenn ich auf der Ausschreibung schau:
Die Firma beschäftigt sich mit Fahrzeug- 
und Maschinenbau.

Und weiters steht da noch geschrieben,
wo das Stammwerk wird betrieben.
In Sittelsdorf wird produziert,
dass den Landwirten die Arbeit erleichtert 
wird.

Vor allem bei Kartoffeln und Zuckerrüben,
die ROPA in Bayern anbaut und in der 
Ukraine drüben.
Da verringern Maschinen der Arbeit Last.
Vor allem, wenn du über 1.000 ha zu bear-
beiten hast.

Und wie man Erdäpfel und Rüben ver-
ladet, das Wissen darüber eigentlich nicht 
schadet. Auch dazu hat ROPA Maschinen 
entwickelt.
Vielleicht werden die Rüben da auch 
gleich zerstückelt.

Worauf wir uns ganz besonders freuten:
Ein Gratis-Mittagessen wurde uns angebo-
ten von den ROPA-Leuten.

Eine freiwillige Spende war alles gewesen
für dieses ROPA-Kantinenessen.
Gegeben hat es Rüben und Kartoffelsalat,
was man ja in ausreichender Menge hat.

Wie geht´s jetzt weiter? Ja genau:
Nächste Station ist die Hallertau.
Wir haben uns dort den Hopfen ang´schaut,
und Frau Stiglmaier macht uns mit der Ge-
schichte vertraut.

Wie wir am Hopfenerlebnishof waren,
haben wir auch was übers Reinheitsgebot 
erfahren.
Wir haben uns umgeschaut in den Hallen.
Blöd ist nur: Die Bierverkostung ist leider 
entfallen.

Was steht an diesem informativen Tag 
noch an?
Weihenstephan bei Freising steht am Plan.
Wenn wir schon in der Nähe waren,
können wir doch beim Bräustüberl nicht 
einfach vorüberfahren.
Die älteste Brauerei der Welt ist hier:
Doch täglich gibt es frisches Bier.

Aber alles was man auf der Einladung ge-
lesen hat,
fand in Wirklichkeit so nicht statt.
Warum es so war – a blöde G´schicht – 
genau weiß ich das auch leider nicht.

Um 7 Uhr morgens jedenfalls wollten wir 
starten,und alle Reiseteilnehmer warten
auf dem Ortsplatz auf den Bus,
der jeden Augenblick kommen muss.

Da kommt er auch schon, biegt ein – und:
ein Schulbus vom Verkehrsverbund.
Ein zweiter Bus folgt, in dem schon waren
Kinder, die zur Schule fahren.

Und auf unseren Bus,
die Gruppe weiter warten muss.
Bis der Willi uns erklärt,
dass unser Bus heute nicht fährt.

Umsonst also wir auf dem Ortsplatz waren
und müssen ohne Exkursion nach Hause 
fahren.
Seid´s net traurig, dass wir net auf Ausflug 
foahrn:
Nexts Joahr gibt´s sicher wieder oan! 

Text: W. Eitzlmair



Neukirchner  Gemeindezeitung 1|2019Seite  42 Neukirchner  Gemeindezeitung 1|2019 Seite  43

ORTSBAUERNTEAM

Auf Grund der positiven Rückmeldungen 
der vom Bauernbund 2018 initiierten 
Aktion „Blühendes Neukirchen“ wird die 
Aktion 2019 für alle Neukirchner Landwirte 
und Gartenbesitzer weitergeführt.
Im Dezember hat der Gemeinderat der 
Gemeinde Neukirchen in seiner Sitzung 
beschlossen, die Aktion mit einer 
Förderung des Saatgutes für die nächsten 
3 Jahre zu unterstützen. Somit erhält 
jeder Neukirchner Landwirt Saatgut für 
max. 1ha welches zur Frühjahrsaussaat 
verwendet werden muss.
Um nicht nur den Bienen und Insekten 
Gutes zu tun, sollten diese Mischungen 
auch dort angebaut werden, wo es später 
durch hohen Mais zu unübersichtlichen 
Stellen an Kurven und Kreuzungen 
kommen kann. Somit wird auch ein Beitrag 
für die Verkehrssicherheit geleistet.
Gartenbesitzer können sich ebenfalls 
kleinere Mengen der Blühmischung 
kostenlos abholen. Ein unbenutztes 
Gemüsebeet oder einzelne Stellen im 
Rasen können so in eine Bienenweide 
verwandelt werden. 
Die einjährige Mischung „Natur 
Plus BM100 nieder“ ist aus niedrig 
wachsenden Wild- und Kulturarten 
zusammengesetzt. Mit ihr lassen sich 
attraktive Blühflächen anlegen. Besonders 
die enthaltenen Kleearten bieten Bienen 
und anderen Insekten Nahrung. Die 
Rezeptur dieser Blühmischung bietet 
eine bunte Blütenvielfalt und sorgt durch 
Komponenten wie der Ringelblume für 
Farbtupfer bis spät in den Herbst hinein.
Das Saatgut kann in der KW14 (01.04. 
bis 06.04.) täglich von 08:00 bis 09:00 
Uhr oder nach telefonischer Vereinbarung 
unter 0650/4460831, bei Baar Willi in 
Wiesmaiern 2, abgeholt werden.
Wir freuen uns über eine rege Teilnahme, 
damit wir gemeinsam für ein blühendes 
Neukirchen sorgen.

BLÜHENDES NEUKIRCHEN 

Kornblume, Borretsch, Klatschmohn, 
Inkarmatklee, Ringelblume und Phazelia 
sind nur einige Bestandteile der aus 
20 Mischungspartnern bestehenden 
Blühmischung Natur Plus BM100.  
Fotos: Pixabay 
Text: Ortsbauernteam

…eine honigsüße Symbiose!

Wussten Sie, dass…
…es in Österreich rund 380.000 Bienenvölker gibt

Bienen leisten mit der Bestäubung Unbezahlbares für die
Landwirtschaft und sind ein wesentlicher Teil des Ökosystems.

…ungefähr 80% aller Blütenpflanzen durch Bienen bestäubt 
werden.

Honigbienen sichern dadurch in der gesamten EU den Bestand
von 80.000 Pflanzenarten. Der Wert der Bestäubung liegt allein
in Österreich bei 525 Mio. Euro.

…von einem Bienenvolk in unserer Gegend 15 bis 20 kg 
Honig pro Jahr geerntet werden können.

41% des Honigbedarfs in Österreich werden durch die
heimische Produktion gedeckt. Pro Person und Jahr werden 1,2
kg Honig konsumiert.

…landwirtschaftliche Flächen Nahrungsquelle für Bienen 
sind.

Rund 10.000 Hektar Biodiversitätsflächen auf den heimischen 
Feldern garantieren zusätzlich zu den Ackerfrüchten und 
Obstbäumen reichlich Nahrung für Bienen und Insekten.

…die Hauptursache des Bienensterbens die Varroa-Milbe 
ist.

Schon der Name Varroa destructor lässt erahnen, wie gefährlich
dieser Parasit ist. Die Milbe befällt bereits die Larven und
schwächt diese, weiters überträgt sie auch Viren. Dadurch wird
das Bienenvolk geschwächt und es kommt zum vermehrten
Bienensterben vor allem in den Wintermonaten.

…Imker, Umweltschutzorganisationen und bäuerliche 
Vertreter gemeinsam ein 10-Punkte-Programm für 
zeitgemäßen Pflanzenbau ausgearbeitet haben.

Landwirte bieten den Bienen mit Biodiversitätsflächen ein
breites Nahrungsangebot. Es kann aber auch jeder Einzelne in
seinem Hausgarten einen Beitrag in Form einer üppigen
Blumenwiese oder blühenden Sträuchern leisten.

Foto: OÖ Bauernbund

ORTSBAUERNTEAM
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Wo finden Sie uns und wann 
haben wir für Sie geöffnet?

Die Gemeindebibliothek = BIB 
befindet sich im Erdgeschoss der Neuen 
Mittelschule /Hauptschule und ist 
barrierefrei erreichbar. 

Öffnungszeiten:

Donnerstag	 16.00 – 19.00 Uhr
Samstag:	 08.30 – 11.30 Uhr

Übrigens, in der BIB trifft man 
Neukirchen an der Enknach!

G E B Ü H R E N O R D N U N G
•	 Einmalige Einschreibegebühr (Bibliotheksausweis) 	 Euro 3,--
•	 Neuausstellung bei Verlust des Bibliotheksausweises 	 Euro 3,--
•	 Jahresbeitrag Erwachsene 	 Euro 15,--
•	 Jahresbeitrag ermäßigter Tarif (Schüler, Lehrlinge, Studenten, 

         Senioren, Zivil- u. Präsenzdiener, Behinderte) 	 Euro 10,--
•	 Jugendliche bis 18 Jahre	 Euro 0,--
•	 Entlehndauer aller Medien 	 3 Wochen 

	 Nach Kontaktaufnahme (Tel. 07729/2255-256 od. Mail) kostenlose 		
	 Verlängerung möglich

•	 Überziehungsgebühr pro angefangener Woche 	 Euro 1,-- 
         (Ausgenommen Klassenlektüre und Krankheitsfall)

BIBLIOTHEKSVEREINBIBLIOTHEKSVEREIN

Wir haben viele gute Seiten für Sie

Lesen ist eine sinnvolle Freizeit
beschäftigung,

•	 weil Lesen das Gehirn jung und 
leistungsfähig hält. Mehrere Studien 
zeigten, dass geistige Stimulation nicht 
nur fit hält, sondern auch das Auftreten 
und den Verlauf von Alzheimer und 
Demenz verzögern oder gar aufhalten 
kann. Ohne zu übertreiben kann man 
wohl sagen, dass Lesen gesund ist und 
das gilt für jedes Alter.

•	 weil Lesen entspannt und Stress re-
duziert. Egal was Ihnen Stress macht, 
nehmen Sie ein Buch zur Hand. Es 
hilft Ihnen loszulassen und abzuschal-
ten. Tauchen Sie ein in eine andere 
Welt und vergessen Sie vorübergehend 
zur Entspannung Ihre Sorgen.

•	 weil Sie dadurch Ihre Allgemeinbil-
dung erweitern können. Die Inhalte 
sind meist sehr unterschiedlich, aber 
wenn man ein Buch zuklappt, weiß 
man mehr.

•	 Weil, weil, weil,…………………..

Mehr Entlehnungen, mehr ehrenamt­
liche Stunden, mehr Angebot, mehr 
Leser, mehr Teammitglieder

Dieses MEHR ist eine wirklich positive 
Entwicklung unserer Gemeindebibliothek.  
Mit ein paar Zahlen aus der Statistik soll 
das belegt werden. Die Entlehnung von 
Medien ist 2018, verglichen mit 2017, um 
906 angestiegen. Seit dem Bestehen der 
BIB konnten wir diese Zahl jährlich stei-
gern. Das ist sehr erfreulich, wenn man be-
denkt, dass wir in unserem ersten Jahr mit 
ca. 4500 Medien starteten. Auch die ehren-
amtlichen Ausleihstunden des Teams stie-
gen dadurch. Im Jahr 2018 waren das 645 
Stunden. Brigitte Eckereder war dabei die 
Fleißigste.  Bei unserer nachweihnacht-
lichen Feier überreichten wir ihr als kleine 
Anerkennung Blumen. Danke nochmals 
an alle für den tollen Einsatz!

ZUWACHS IM TEAM

Michaela Bruckmeier aus Schwand, lang-
jähriges Mitglied unserer BIB, verstär-
kt seit Jänner unser Bibliotheksteam. Es 
freut uns besonders, dass wir nicht nur 
viele Leser aus der Schwand haben, son-
dern auch eine ehrenamtliche Unterstüt-
zerin. Wollen auch Sie Teil unseres Teams 
werden, weil Ihnen die Arbeit mit Büchern 
und anderen Menschen Spaß macht, dann 
sprechen Sie uns einfach an!

Teammitarbeiterin Michaela Bruckmeier

GEWINNER FERIEN
LESEAKTION 2018
Noch vor Weihnachten konnten wir die 
Preise an die Gewinner der Ferienleseakti-
on 2018 übergeben. Lara Hofbauer, unser 
Glücksengel zog die Gewinner:

	 1.	 Stefan Pöttinger
	 2.	 Roland Leimer 
	 3.	 Felix Sporrer

v.l.n.r. Glücksengel Lara Hofbauer beim Ziehen der Gewinner der Ferienleseaktion 2018, Bibliothekar Johann 
Kreuzberger, die Teammitarbeiterinnen Margit Sperl und Jana Hintermeier. Foto Plasser

v.l.n.r. Brigitte Plasser, Felix Sporrer, Roland Leimer, Stefan Pöttinger, Helga Freilinger. Foto BIB

Wir gratulieren den Gewinnern und hoffen, 
dass die Kinder auch heuer in den Som-
merferien wieder rege an der Aktion teil-
nehmen. 

Was Sie wissen sollten! 

Mitglied werden lohnt sich

Neben einem großen Medienangebot,  
(über 10.000 Bücher, Zeitschriften, Tiptoi-
Stift, Tonie-Box, CD´s, DVD´s, Nutzung 
der digitalen Bibliothek Media2go incl. 
Onleihe App) das die BIB bietet, ist die 
Gemeindebibliothek auch immer bemüht, 
interessante Veranstaltungen zu organisie-
ren. Unterstützen Sie unsere Bibliothek 
durch Ihre Mitgliedschaft und wählen Sie 
aus unserem umfangreichen Angebot.

A c h t u n g ! A c h t u n g !

 blauer Punkt
Die 2019 angekauften Bücher sind mit 
einem blauen Punkt am Buchrücken ge-
kennzeichnet. So finden Sie unsere Neu-
heiten im Regal leichter.

Brigitte Eckereder (li) und Obfrau Brigitte Plasser 
(Foto BIB)

Texte/Autorin und Bildquelle: Brigitte Plasser 
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ZEITBANK 55+ZEITBANK 55+

Modell Zeitbank kommt 

international in Mode

Wussten Sie schon, dass es in Nanjing 
(China) Zeitbanken gibt. Im Prinzip funk-
tionierts wie bei uns. Da es immer mehr 
Senioren gibt, aber ein großer Mangel an 
Pflegepersonal besteht, hat  man sich für 
dieses Modell der Altersvorsorge entschie-
den. . Dabei können ehrenamtliche Helfer 
ihre Hilfsstunden in die Zeit-Banken ein-
zahlen und bekommen sie später wieder 
in Form von Stunden ausbezahlt, wenn sie 
selbst in hohem Alter Unterstützung benö-
tigen. Die Testphase des Modells läuft laut 
Medienberichten sehr gut. 

Erfolgreicher Adventmarkt

Auch heuer waren die an unserem Ver-
kaufsstand angebotenen Waren wieder sehr 
gefragt. Besonders viele positive Rück-
meldungen erhielten wir auch für unseren 
Stand, den unsere Kunden als sehr hübsch 
und  einladend empfanden. Das Gemein-
same stand im Vordergrund und machte 

wohl auch den  Erfolg aus. Wir sind zwar 
ein kleiner, aber feiner Verein!
Obmann Wilfried Breslauer und Zeitbank-
mitglieder vor dem fertigen Verkaufstand 
2018

Auf Einladung unseres Vereines besuchten 
wir heuer anlässlich des Jubiläumsjahres 
gemeinsam das Historienspiel in der Pfarr-
kirche Hochburg und den angeschlossenen 
Adventmarkt.Allesamt waren begeistert. 
Auch das Grubermuseum schauten wir uns 

an, tauchten kurz ein in die damalige Zeit 
und saßen in der alten Stube zusammen. 
Im Anschluss an die Theateraufführung  
kehrten wir im Gasthaus Hofer in Neukir-
chen ein und  ließen  den schönen Ausflug 
ausklingen.

Happy Birthday 
Edeltraud und Marlena

Beim Jänner-Treffen durften wir unserem 
Mitglied Edeltraud Pankratz zu einem 
runden Geburtstag gratulieren. Wir wün-
schen  Edeltraud, die mit ihrem Schwung 
und Elan unseren Verein immer auf Trab 
hält, alles erdenklich Gute und  viel Spaß 
in den folgenden Jahren gemeinsam in un-
serer Zeitbank. 

Mit Marlena feierten wir beim 
Februar-Treffen.

Der alte neue Vorstand für zwei weitere Jahre

Der neue Vorstand mit Bgm.Hannes Prillhofer. Nicht auf dem Foto Schriftführerin Edeltraud Pankratz.

Bei der am 13.2.2019 abgehaltenen   Jah-
reshauptversammlung  mit Neuwahl 
konnte Bürgermeister Hannes Prillhofer, 
der die Wahl leitete,  den bestehenden Vor-
stand für zwei weitere Jahre bestätigen. 
Obmann Wilfried Bresslauer gab einen 
kurzen Rückblick über die zurücklie-

genden zwei Jahre,  bedankte sich bei allen 
für den Zusammenhalt beim Durchführen 
der Vereinsaktivitäten und kündigte eine  
personelle Vergrößerung unseres Vereins 
an. 

Text und Bildquelle: Brigitte Plasser 

historienspiel „Stille Nacht, Heilige Nacht" besucht

Die  Mitglieder der Zeitbank 55+ veranstalten auch  heuer 
wieder den bereits traditionellen Flohmarkt in der ehema-
ligen Seidlhalle an der Bundesstraße,
Der genaue Termin un die Abgabezeiten werden noch be-
kanntgegeben

Wir bitten Sie wieder um Ihre Unterstützung bei unserem 
Projekt. 
Vielen herzlichen Dank.

Flohmarkt
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www.raiffeisen-ooe.at

Beim Bauen und Wohnen sollten Sie auf 
den richtigen Partner vertrauen. 

Die erfahrenen Wohn- und Förderspezia-
listen von Raiffeisen OÖ bieten Ihnen mit 
dem Raiffeisen Wohn Service das perfekte 
Rundum-Paket für Ihr neues Zuhause:

 n Ansparen mit Plan
 n Immobiliensuche
 n Finanzierung & Förderungen
 n Absicherung von Familie und Eigenheim

 
Realisieren Sie jetzt Ihren Wohntraum und 
reden Sie mit Ihrem Raiffeisen Berater!

Raiffeisen erfüllt mehr 
Wohnträume als jede andere 
Bank in Oberösterreich.
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SENIORENBUNDSENIORENBUND

UNSEREN GEBURTSTAGSJUBILAREN 
wünschen wir alles Gute, viel Glück und 
Freude, vor allem beste Gesundheit für 
die weiteren Jahre!

November:
Rosenhammer Erna                        80 Jahre  
Seidl Justine                                  80 Jahre                       

Dezember:
Kreil Maria                                       80 Jahre    
Kreil Georg                                       93 Jahre

Jänner:
Stopfner Katharina                         80  Jahre
Leimer Marianne                            75  Jahre
Stangl Franz                                     80  Jahre
Russinger Elfriede                           70  Jahre
Padinger Erwin                                75  Jahre

Februar:
Esterbauer Hilde                             80  Jahre  
Schubert Anna                                 91  Jahre

Rosenhammer Erna (80)

Seidl Justine (80)

Kreil Maria (80)

Esterbauer Hilde (80)

LEOPOLDIFEIER UND VINO-

THEK-BESICHTIGUNG

Zur Leopoldifeier im Gasthaus Dafner 
konnte Obmann Sporrer 65 Senioren be-
grüßen. Wir feierten mit 3 Poidl’s (Stadler 
Schmied, Stadler u. Wurhofer Poidl) deren 
Namenstag. Außerdem durften wir die 
wunderschöne, rustikale, geschichtlich 
sehr interessante Kellervinothek der Fami-
lie Dafner - die uns der Juniorchef ausführ-
lich erklärte, besichtigen. Die Poidl - Feier 
umrahmte der Seniorenchor unter der Lei-
tung von Tosch Pius mit schönen Liedern 
und Obmann Sporrer mit lustigen Darbie-
tungen. Für das leibliche Wohl spendierte 
Seniorenbundmitglied Georg Kugler (En-
gelberger Schos) einige von seinen selbst 
gemästeten BIO – Hendln, die vom Kü-
chenpersonal Dafner delikat zubereitet 
wurden. Es war ein amüsanter gemütlicher 
Nachmittag.

NEUJAHRANFANG BEIM 

STALLERWIRT

Zum Jahresanfang 2019 folgten die 
Neukirchner Senioren traditionsgemäß der 
Einladung zum Stallerwirt. Viele Gäste 
füllten die Gaststube gänzlich, jedes freie 
Plätzchen wurde genützt. Obmann Spor-
rer konnte 65 Besucher begrüßen und er 
erläuterte auch das neu erstellte, vielfäl-
tige Halbjahresprogramm. Natürlich hatte 
Hans wieder lustige G‘schichten und einige 
seiner neuesten Witze auf Lager, für die er 
bei den Gästen großen Beifall erhielt. Die 
Wirtin verwöhnte uns mit einer  köstlichen 
Jause und verschiedenen, leckeren Mehl-
speisen. Es war für alle Senioren ein nettes, 
unterhaltsames Treffen zum Jahresbeginn. 

T E R M I N V O R S C H A U

Donnerstag, 21. März 2019:
Jahreshauptversammlung im Gasthaus 
Hofer, Beginn: 13:30 Uhr
Mittwoch 10. April 2019:
Besichtigung: Bäckerei Sailer und Braue-
rei Vitzthum, Abfahrt Ortsplatz 8:30 Uhr 
Donnerstag, 25. April 2019:
Eierpecken im Rentnerstüberl, Beginn: 
13:30 Uhr
Donnerstag, 2. Mai 2019:
Maiandacht beim Gugg, Beginn 19 Uhr

Bildquelle: Seniorenbund
Text/Autor: Marianne Wührer, Johann Sporrer 
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WIRTSCHAFTSBUND WIRTSCHAFTSBUND

Fotoquelle: Wirtschaftsbund
Texte/Autoren: Kaltenhauser/Fellner/Klein/Schrems

NEUE UNTERNEHMER IN 

NEUKIRCHEN

Der Wirtschaftsbund Neukirchen durfte 
am 31.01.2019 einen neuen Unternehmer 
in Neukirchen begrüßen.
Seit ungefähr zwei Jahren ist Herr Puttin-
ger Andreas als Elektrotechniker bei uns 
in Neukirchen und Umgebung tätig. Bei 
einem netten Gespräch informierte uns 
Herr Puttinger über seinen beruflichen 
Werdegang. 
Nach gut drei Jahren Lehrzeit absolvierte 
er seinen Lehrabschluss bei der Fa. Emers-
berger in Moosdorf und wechselte, nach 
kurzem Stopp beim Militär, zur Firma 
EKB in Braunau. Bis 2002 war er in dieser 
Firma als Elektriker beschäftigt, wobei vor 
allem der Anlagenbau großteils im Aus-
land eines seiner Hauptbeschäftigungs-
felder darstellte. 
Danach wechselte Andreas zur AMST, bei 
der er speziell für die Verkabelung von 
Anlagen in flugmedizinischen Bereichen 
verantwortlich war (Zentrifuge, Unter-
druckkammern). Diese Geräte wurden 
in Ranshofen in Betrieb genommen, ab-
gebaut und anschließend beim Kunden 
wieder aufgestellt. Diese Dienstreisen 
führten zu Kunden in Asien, Mittleren und 
Nahen Osten.
2015 absolvierte er die Werksmeisterprü-
fung im Wifi Braunau. Weitere Kurse für 
die Gewerbeberechtigung Elektrotechnik 
erfolgten in Linz.
Seine Lebensgefährtin unterstützt ihn in 
der Verwaltung, Buchhaltung, Warenein-
gang ect. tatkräftig. Andreas stellt einen 
Einmannbetrieb dar. Seine Stärken sind 
Hausinstallationen, Altbausanierungen 
und der Verteilerbau. 

Wir gratulieren Herrn Puttinger sehr herz-
lich zum Unternehmertum in Neukirchen 
und wünschen ihm auch in weiterer Zu-
kunft viel Erfolg. 
Dr. Arno Kaltenhauser

Ausflug nach Nürnberg

Vom 26. – 28. Oktober 2018 wurde dieses Mal Nürnberg besucht. Traditionell wurde mit 
einer Stadtführung begonnen. Neben den Möglichkeiten durch die Innenstadt zu bum-
meln  waren der Besuch im Nächtwärterhof, einer Travestieshow bzw. für manche auch 
eines Fußball-Bundesligaspieles ein nettes Erlebnis.

Unser Betrieb besteht seit 15 Jahren in Ös-
terlehen 4 in Neukirchen.
Im Laufe der Jahre haben wir die Werk-
stätte renoviert und an die wachsenden An-
forderungen des Betriebes adaptiert. Der 
letzte Bauabschnitt wurde 2010 mit einem 
Anbau abgeschlossen.
Im letzten Jahr 2018 sind wir, gezwungen 
durch immer größer werdende Platznöte, 
unser Projekt „Neubau Anlieferungslager-
halle/Zwischenlager“ angegangen.
Unsere neue Halle am Nebengrundstück 
wurde nachhaltig in vollmassiver Holz-
bauweise ausgeführt. Die Halle kann be-
heizt werden, damit wir unsere Massivhöl-
zer trocken halten können.
Wir bemühen uns die Hölzer von regio-
nalen Holzlieferanten und Waldbesitzern 
zu beziehen. Die Halle bietet uns die Mög-
lichkeit besser zu planen und vorzufer-
tigen. Wir sind somit für die kommenden 
Herausforderungen bestens gerüstet.

Wenn Sie unsere Firma näher interessiert: 
Besuchen Sie uns auf unserer Homepage 
auf www.dieholzwerkstatt.at. Dort finden 
Sie Informationen über unsere Küchenpro-
jekte, Inneneinrichtungen und 
Tischlerinnentüren.

FA. SCHLENKHOFER – DIE HOLZWERKSTATT

WB – Winterwanderung
Ende des Jahres 2018 machten wir wieder als Jahresausklang unsere 
Winterwanderung. Nach einem ausgiebigen Fußmarsch war unser 
Ziel, die Bogenschützenanlage von Kreil Herbert .
Nachdem er uns die Grundelemente des Sportes erklärte, durften wir 
unser theoretisches Wissen dann auch gleich in die Praxis umsetzen. 
Nach einigen Übungen konnten dann doch bald die ersten Erfolge auf 
der Zielscheibe bzw. am Parkour erzielt werden. Der Abschluss war 
dann im Gasthaus Hofer .
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ALPENVEREIN – ORTSGRUPPE Neukirchen/Schwand ALPENVEREIN – ORTSGRUPPE Neukirchen/Schwand

RÜCKBLICK AUF DIE VERGANGENEN WANDERUNGEN

Im Rückblick auf die durchgeführten Touren möchte ich zunächst eine Tour nachholen, die in der letzten Zeitung unerwähnt geblieben 
ist, da mir keine Fotos zur Verfügung standen.

Bildquelle: Alpenverein, von versch. Teilnehmern
Text/Autor: Johann Pommer

VORSCHAU AUF DIE 

NÄCHSTEN TOUREN

Mondscheintour um den Gaisberg 
Ende August

Bei guter Sicht machte sich eine kleine 
Gruppe bei aufgehendem Vollmond auf 
den Weg um den Gaisberg. Der Höhepunkt 
war natürlich die Sicht auf die Stadt 
Salzburg bei Nacht. 

Hochstaufen
Bedingt durch das schöne Wetter haben 
mehrere private Gruppen im November 
auch noch Touren in Angriff genommen, 
um aus dem Grau der Niederungen 
auf die sonnigen Höhen zu kommen. 
Dafür ist immer wieder der Hochstaufen 
ein beliebtes Ziel. Er wird dabei auf 
verschiedenen Anstiegswegen erklommen. 
Und oben angekommen, muss man oft 
feststellen, dass sich nicht nur Wanderer 
auf dem Gipfel aufhalten.

Weitwanderweg 810A
Der Wanderweg zwischen Kraftwerk 
Ranshofen und Ach wird ja von unserer 
Ortsgruppe betreut. Und so stand er auch 
jetzt wieder auf dem Programm, um dort 
nach dem Rechten zu sehen.  

Stefanitour Thalgauer Schober
Wie jedes Jahr trifft sich eine ansehnliche 
Gruppe von Jung und Alt, um am 
Stefanitag den Schober zu besteigen, egal 
welches Wetter gerade herrscht. Zuletzt 
gab es wieder viel Schnee und herrlichen 
Sonnenschein.

So. 10. März 	
Schneeschuhwanderung, Ziel je nach 
Schneelage
Gehzeit ca. 4-5 Stunden
TF.: Schreiner Hermann 0680 217 8 509

Sa. 6. April	
Schneeschuhwanderung, Ziel je nach 
Schneelage
Gehzeit ca. 4-5 Stunden
TF.: Schreiner Hermann 0680 217 8 509

Mo. 22. April	
Frühjahrswanderung je nach 
Schneelage, Leichte Wanderung, Gehzeit 
ca. 4 Stunden
TF.: Falk Sabine 0664 736 42 595

So. 5. Mai	
F a m i l i e n w a n d e r u n g – 
Glasenbachklamm-Erentrudisalm
Gehzeit ca. 3-4 Stunden
TF.:  Hans Pommer 07729 2445

Sa. 25. Mai	
Klettersteig Steinplatte, Leichter 
Klettersteig für Anfänger geeignet, C
Gehzeit ca. 4 Stunden
TF.: Christian Neuhauser 07728 6112

Mo. 10. Juni	
Bergtour auf den Traunstein 1691 m 
1300 Hm, Trittsicherheit und 
Schwindelfreiheit erforderlich
Gehzeit ca. 6-7 Stunden
TF.: Hermann Schreiner 0680 217 8 509

Wir ersuchen wieder alle, sich 
rechtzeitig beim jeweiligen Tourenführer 
anzumelden.
Und nun wünschen wir allen schöne 
und unfallfreie Wanderungen in der 
herrlichen Bergwelt.
AV-Ortsgruppe Neukirchen/Schwand
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24 h Dienst 365 Tage im Jahr für Sie erreichbar     www.bestattung-esterbauer.at
Handy.: 06641127547/Büro.:077487118                   office@bestattung-esterbauer.at

www.autohaus-forster.at

A-5282 Braunau-Ranshofen 
Tel. +43 (0)7722 / 63404 · offi ce@autohaus-forster.at

SALZBURGER STRAßE 26/1 
5145 NEUKIRCHEN a.d.E.
TEL: +43 (0) 7729 22 27

ÖFFNUNGSZEITEN:
DI + MI:	 8-12 Uhr   14-18 Uhr
DO:        	 8-12 Uhr   14-19 Uhr
FR:          	 8-18 Uhr
SA:          	 8-12 Uhr

INSERATEINSERATE
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FREIWILLIGE FEUERWEHR MITTERNBERGFREIWILLIGE FEUERWEHR NEUKIRCHEN

Bildquelle: FF Neukirchen
Text/Autor: Eduard Wurhofer 

A K T I V W E S E N

Mehr Infos und Tätigkeit der Feuer­
wehr unter:
www.ff-neukirchen.com

J U G E N D

Am Samstag den 19. Jänner 2019, eröff-
neten wir die diesjährige Feuerwehrsaison 
mit dem traditionellen Reifenrodeln un-
serer Jugendgruppen.

Am frühen Morgen ging es los nach St. 
Martin im Tennengebirge, wo uns strah-
lender Sonnenschein und meterweise Tief-
schnee erwartete.

Zu Mittag wurden unsere Kids mit köst-
lichen Schnitzeln von Gabi Gappmaier 
versorgt. Nach der kurzen Pause stürz-
ten sich die Kinder sofort wieder auf ihre 
Tubes.

Ein herzlicher Dank gilt der Familie Gapp-
maier für die alljährliche Verköstigung und 
den actionreichen Tag!

Unsere Florianikids sind schon wieder 
eifrig bei der Ausbildung für den Wissens-
test, da ja dieser heuer in der NMS Neukir-
chen ausgetragen wird. Unterstützt werden 
sie natürlich von den Jugendbetreuern der 
FF - Mitternberg und Neukirchen die sie 
immer wieder sehr gut auf die Prüfungen 
vorbereiten.

Ein recht herzlichen Dank gilt der Ge­
meindebevölkerung Neukirchen für die 
Spenden der Friedenslichtaktion!

Am Samstag 02. Februar 2019 war der 
letzte von insgesamt drei Ausbildungsta-
gen des diesjährigen 46. Funklehrgangs im 
Bezirk Braunau. Auch dieses Jahr nahmen 
zwei Kameraden der FF Neukirchen teil.
Wir dürfen Stefanie Sengthaler zum “Vor-
züglichen“ und Wolfgang Oswald-Jam-

bura zum “Sehr guten Erfolg“ gratulieren.
Ausbildungsinhalte sind unter anderem 
die Stationen Funkordnung, Technische 
Grundlagen, Funker in Einsatzfahrzeugen, 
Gerätekunde sowie Praktische Karten
kunde.

J A H R E S H A U P T V E R S A M M L U N G

Unsere Vollversammlung fand am 01.02.2019 im Gasthaus Hofer statt. In Form einer 
Bildpräsentation wurde das vergangene Jahr noch einmal revue passiert. 

Im Jahr 2018 kam es zu 21 Einsätzen,  
9 Einsätze mehr als im Vorjahr. Das Kom-
mando bittet alle aktiven Mitglieder, mög-
lichst oft die sehr abwechslungsreichen 
Übungen zu besuchen. Das bedeutet zwar 
die wertvolle Freizeit zu opfern, aber  nur 
so kann gewährleistet werden, im Ernstfall 
schnell helfen zu können. 

Besonders freut es uns, dass David Scha-
ringer von der Jugendgruppe in den Aktiv-
stand wechselt.

B e f ö r d e r u n g e n

Martin Puttinger zum Oberlöschmeister
Josef Wighart zum Löschmeister
Jens Aberspach und Christoph Scharinger 
zum Oberfeuermann

A U S Z E I C H N U N G E N

25 jährige Feuerwehrdienstmedaille
Martin Hofer
Herbert Leimer
Martin Puttinger
Josef Sporrer
Walter Sporrer
Konrad Weindl
Georg Wighart jun.
Gerhard Wöckl
Andreas Zauner

40 jährige Feuerwehrdienstmedaille
Franz Mühlbauer
Gottfried Zauner

Besonders erfreulich ist der Bericht un-
seres Jugendbetreuers. Neben zahlreichen 
lustigen Aktivitäten wie den Bewerbsab-
schluss, Radrundfahrt, Jugendspiele in 
Braunau, Jugendlager oder Spieleabende 
im Depot wurde natürlich auch fleißig trai-
niert. So konnte sich unsere Jugendgruppe 
über erfolgreich erworbene Leistungs-
abzeichen und Wissenstestabzeichen in 
Bronze und Silber freuen.

Bildquelle: FF Mitternberg	      
Text/Autorin: Silvia Sporrer

60 jährige Ehrenurkunde
Johann Aigner
Georg Beinhundner
Josef Beinhundner
Johann Lindlbauer
Engelbert Pommer

70 jährige Ehrenurkunde
Georg Kreil
Ludwig Weindl

Wir gratulieren allen geehrten Kame-
raden ganz herzlich.
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KAMERADSCHAFTSBUND

TERMINE 2019


Sa	 25. Mai		  100 j. Gründungsfest Seeham *
Sa	 08. Juni		  Ausflug des Kameradschaftsbundes *
So	 16. Juni		  Fronleichnamsprozession vorher Hl. Messe *
So	 01. September	 Erntedank- und Pfarrfest - 10:15 Uhr Ortsplatz
Sa	 21. September	 Weltfriedenstag in Mattighofen *
So	 27. Oktober	 8:30 Uhr Gedächtnismesse mit anschl. JHV

* Näheres bzw. Änderungen zeitgerecht im Schaukasten!


GESUNDE GEMEINDE

Neue Marketenderinnen

Bei der Ausrückung zum 115 j. Grün-
dungsjubiläum in Geretsberg stellten sich 
Larissa Lochner und Silvia Grabner (v.l.), 
erstmals den Anforderungen einer Marke-
tenderin beim Kameradschaftsbund. Beide 
sind aus Neukirchen und man muss sagen, 
sie haben ihre Sache sehr gut gemacht. Wir 
wünschen ihnen bei der Erfüllung ihrer 
neuen Aufgabe alles Gute und noch recht 
viel Freude im Kreis unserer Kameraden. 
Im Bild mit dem neuen Fähnrich Johann 
Bichler, von dem sie geworben wurden. 
Danke nochmals.

Der Kameradschaftsbund Neukirchen 
hat im November 2019 begonnen, alle 
Kameraden zu einem monatlich wieder-
kehrenden Stammtisch einzuladen. In-
zwischen folgen immer mehr dieser Ein-
ladung! Am 2. Donnerstag jeden Monats 
(14. März, 11. April usw.) Gasthaus Humer 
19:30 Uhr. Auf euer Kommen freut sich 
wie immer der Vorstand.

Einladung zum Kamerad-

schaftsbund-Stammtisch

Herbert HANGÖBL
GmbH

ERDARBEITEN & SCHOTTERWERK

5134 SCHWAND im Innkreis · BERG 2
✆0676/642 11 85 (Mobil) · ☎07728/6268 (Schotterwerk)

 E-Mail: hangoebl@utanet.at · Web: www.hangoebl.at

Die unterschätzte Gefahr der Herz-Kreis-
lauf-Erkrankungen

Herzinfarkt, Schlaganfall, Arterienverkal-
kung – längst keine Probleme, die vorwie-
gend Männer betreffen. Ganz im Gegen-
teil: Beinahe jede zweite Frau in Österreich 
verstirbt an einer Herz-Kreislauf-Erkran-
kung. Obwohl vor allem ältere Frauen mit 
Zusatzerkrankungen von einem Herzin-
farkt betroffen sind, steigt auch die Zahl 
junger Frauen. Pille, Rauchen, Überge-
wicht, Diabetes und Stress sind bei Frauen 
besonders wichtige Risikofaktoren.
Was beim weiblichen Geschlecht anders 
ist, sind die Symptome des Infarktes. 
Männer klagen über die typischen Schmer-
zen im Brustbereich, Frauen hingegen 
leiden unter sehr atypischen Beschwerden 

Wie können Frauen sich vor Herz-Kreislauf-Erkrankungen schützen?

Die wichtigsten allgemeinen Empfehlungen sind:
•	 Lernen Sie Ihre persönlichen Risikofaktoren kennen (Blutdruckwerte, Chole-

sterinwerte, Blutzuckerwerte, Körpergewicht, etwaige familiäre Vorbelastung)
•	 Rauchen Sie nicht und vermeiden Sie Passivrauchen
•	 Seien Sie körperlich aktiv, versuchen Sie beispielsweise täglich 30 Minuten 

zügig spazieren zu gehen
•	 Ernähren Sie sich gesund mit viel Gemüse und Obst
•	 Kontrollieren Sie Ihr Körpergewicht und vermeiden Sie Übergewicht

FRAUENHERZEN SCHLAGEN ANDERS

wie Druck- und Engegefühl in der Brust, 
starker Kurzatmigkeit, Übelkeit, Schwin-
del sowie vermeintlichen Magen- oder 
Rückenschmerzen. Fest steht, dass Frauen 
bei einem akuten Herzinfarkt eine Stunde 

später ärztliche Hilfe holen als Männer. 
Das liegt auch daran, dass Frauen ihr 
Risiko nicht richtig einschätzen und ihre 
Bedürfnisse – wenn es um die eigene Ge-
sundheit geht – oftmals zurückstellen.

EVERYBODYS DARLEHEN: 
GANZ EINFACH ZUM  
FLEXIBLEN WOHNKREDIT. 

Johann Erlinger
Finanzberater 
0664/25 12 959
johann.erlinger@wuestenrot.at

IMMER FÜR SIE DA:

www.wuestenrot.at
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AMTLICHE TERMINE – MÜLLTERMINEVERANSTALTUNGSKALENDER

WANN WAS WO ZEIT
M Ä R Z
So 10. 4. Cuplauf, Schiclub Hochficht
So 10. 2.Babybasar des UFC Raiffeisen Neukirchen Foyer Musikschule 9:00-12:00 Uhr
Mi 13. Zeitbankstammtisch Pensionistenstüberl 19:00 Uhr
Sa 16. Fahrt mit Einkehrschwung, Schiclub Reiteralm
So 17. Meisterschaftsspiel UFC, Gilgenberg-Neukirchen Gilgenberg 15:30 Uhr
Do 21. JVV Seniorenbund GH Hofer 13:30 Uhr
Sa 23. Frühjahrskonzert Ortsmusik Turnsaal NMS 20:00 Uhr
So 24. Frühjahrkonzert Ortsmusik Turnsaal NMS 14:00 Uhr 
So 24. Meisterschaftsspiel UFC, Neukirchen - Palting/Seeham Neukirchen 15:30 Uhr
So 24. JVV Theatergruppe GH Hofer 10:00 Uhr
Fr 29. Glaubensabend, Pfarre Gemeindesaal 19:00 Uhr
So 31. Meisterschaftsspiel UFC, Weng-Neukirchen Weng 16:00 Uhr
So 31. Florianiamt Pfarrkirche 10:00 Uhr
A P R I L
So 7 Meisterschaftsspiel Neukirchen-Handenberg Neukirchen 16:00 Uhr 
Mi 10. Zeitbankstammtisch Pensionistenstüberl 19:00 Uhr
Fr 12. JHV Goldhauben GH Hofer 19:00 Uhr
So 14. Palmweihe am Ortsplatz anschl. Gottesdienst 08:30 Uhr
So 14. Meisterschaftsspiel Neukirchen-Mattighofen Neukirchen 16:00 Uhr
Sa 20. Feier der Osternacht anschl. Prügelbrennen 21:00 Uhr
Do 25. VRV-Schulung Gemeindesaal 08:30 - 17:00 Uhr
Do 25. Eierpecken Seniorenbund Pensionistenstüberl 13:30 Uhr
So 28. Erstkommunion Pfarrkirche 10:00 Uhr
So 28. Meisterschaftsspiel Neukirchen - Mettmach Neukirchen 16:00 Uhr
M A I
So 5 Meisterschaftsspiel Obernberg/Inn - Neukirchen Obernberg 16:00 Uhr
Mi 08. Zeitbankstammtisch Pensionistenstüberl 19:00 Uhr
Fr 10. Muttertagsfeier GH Hofer 19:00 Uhr
So 12. Meisterschaftsspiel Neukirchen - Lochen Neukirchen 16:00 Uhr
Sa 18. Pfarrfirmung Pfarrkirche 15:00 Uhr
So 19. Meisterschaftsspiel Burgkirchen - Neukirchen Burgkirchen 16:00 Uhr
Do 23. Vortragsabend Trompeten- und Flügelhornklasse Gemeindesaal 18:00 Uhr
So 26. EU-Wahl Musikschule, NMS
So 26. Dirndlkleidsonntag Goldhauben Pfarrkirche
So 26. Meisterschaftsspiel Neukirchen - Mehrnbach Neukirchen 16:00 Uhr
Mo 27. Probe Frühlingsfest, Musikschule Gemeindesaal 15:00 - 17:30 Uhr 
Di 27. Frühlingsfest der EMP-Klasse Lucia Mayer Gemeindesaal 15:00 - 17:30 Uhr
Do 30. Christi Himmelfahrt Prozession anschl. Hl. Messe Pfarrkirche 19:00 Uhr
Fr. 31. schulautonomer Tag
J U N I
Sa 1. Exotic Night
Sa 1. Sporttag für Behinderte Sportplatz 10:00 Uhr
So 2. Meisterschaftsspiel Mauerkirchen - Neukirchen Mauerkirchen 16:00 Uhr
Sa 8. Ausflug Kameradschaftsbund
Mo 10. Meisterschaftsspiel Neukirchen - Laab Neukirchen 16:00 Uhr
Mi 12. Zeitbankstammtisch Pensionistenstüberl 19:00 Uhr
So 16. Weckruf Ortsmusik 06:00 Uhr
So 16. Hl. Messe anschl. Fronleichnamsprozession Pfarrkirche 09:00 Uhr
Fr 21. schulautonomer Tag
Fr 28. Schulschlussfest Volksschule Gemeindesaal 10:00 Uhr

So 30. Dirndlkleidsonntag Goldhauben Pfarrkirche
J U L I
Mi 10. Zeitbankstammtisch Pensionistenstüberl 19:00 Uhr
Sa-So 13. - 14. Dorffest Trachtenmusik

alle aktuellen und weiteren Veranstaltungen unter: www.neukirchen.eu

 GEMEINDERATSSITZUNGEN

Montag, 06. Mai 2019
Montag, 01 Juli 2019

Sitzungszimmer Gemeindeamt um 19:00 
Uhr

 RESTMÜLL 4-WÖCHIG

R1                                   R2
Do, 14.03.2019              Do, 28.03.2019
Do, 11.04.2019              Do, 25.04.2019
Do, 09.05.2019              Do, 23.05.2019
Do, 06.06.2019              Do, 21.06.2019
Do, 04.07.2019              Do, 18.07.2019

Die 2-wöchigen Termine sind bei R1 + 
R2 gleich!

 BIOTONNENTERMINE 

Dienstag	 26.03.2019
Dienstag	 09.04.2019
Dienstag	 23.04.2019
Dienstag	 07.05.2019
Dienstag	 21.05.2019
Dienstag	 04.06.2019
Dienstag	 18.06.2019
Dienstag	 02.07.2019

Um eine Teilentleerung der Biotonne 
zu vermeiden, wird seitens des Müll
abfuhrunternehmens Gradinger dringend 
ersucht, den Maisstärkesack in der Bioton-
ne vor der Entleerung vom Rand der Ton-
ne herunter zu geben, damit der Biotonnen-
inhalt samt dem Maisstärkesack komplett 
entleert werden kann.Vielen Dank!

 ALTPAPIER	  

Montag                           15.04.2019
Montag                           27.05.2019
Montag                           08.07.2019

 MASI  (PROBLEMSTOFFE)

Donnerstag	  28.03.2019
Donnerstag	  25.04.2019
Donnerstag	  23.05.2019
Donnerstag	  18.07.2019

Standort:  Bauhof Gemeinde 
Neukirchen a.d.E.	
Öffnungszeiten:  
12.30 Uhr bis 17.30 Uhr

 SPERRMÜLL	

Donnerstag	  25.04.2019
Donnerstag                     18.07.2019

Standort: Schotterplatz gegenüber der 
Sportanlage
Öffnungszeiten:  
12.30 Uhr bis 17.30 Uhr

Abgabe wird durch Personal des BAV 
kontrolliert.

 GRÜN- UND STRAUCHSCHNITT

ab 6. April bis 19. Oktober bei Christian Schmölz, Österlehen 19, 
5145 Neukirchen a.d.E.

S A C H K U N D E N A C H W E I S     
FÜR HUNDEHALTER
gem. OÖ. Hundehaltegesetz 2002 - Oö. 

Hundehalte-Sachkundeverordnung

TERMINE

Do, 28.03.2019

19:00 Uhr
Do, 25.04.2019
Do, 23.05.2019
Do, 27.06.2019

 Wo: Unterlochnerstraße 10d, 
 5230 Mattighofen
 Anmeldung: unter der Tel. Nr. 
 +43 7742 60 69
 Vortragende: Tierärztin Dr. Klement,            
  Fr. Weber

 Kosten: 30 Euro

BITTE KEINE HUNDE MITNEHMEN!

Von 28. Februar - 18. März 2019 ist 
die von der Kinder- und Jugendanwalt-
schaft OÖ konzipierte Ausstellung mit 
dem Titel „Alles, was Recht ist – Wa-
rum wir Kinderrechte brauchen!“ 
in der BH Braunau zu sehen. Die Aus-
stellung informiert auf 19 Schautafeln 
über Kinderrechte und ist für alle ab  
12 Jahren geeignet.

W a n d e r a u s s t e l l u n g 

i n  d e r  B H  B r a u n a u
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UTC UNION TENNISCLUB UTC  UNION TENNISCLUB

Ausflug Davis Cup Österreich – Chile

Bildquelle: Sektion Tennis
Text/Autor: Andrea Söllinger

Einige Herren des UTC Neukirchen konn-
ten sich für das Davis Cup Match zwischen 
Österreich und Chile vom 1. bis 2. Februar 
in der Salzburg Arena Karten sichern. 
Das bereits lange im Vorfeld ausverkauf-
te Spiel begeisterte mit toller Stimmung 
in der Halle und Spitzentennis am Platz. 
Die aufgrund der kurzfristigen Absage von 
Dominic Thiem als Außenseiter ins Spiel 
gegangene österreichische Mannschaft 
kämpfte bis zum Schluss um den Sieg und 
verlor dann doch knapp mit 2:3.

TERMINE HERREN MANNSCHAFTSMEISTERSCHAFT 2019

HERREN I – Bezirksklasse West B

HERREN II – 2. Klasse West D

Sa, 04.05.2019 UTC Neukirchen Union Hochburg/Ach
Sa, 11.05.2019 USV Neuhofen UTC Neukirchen
Sa, 18.05.2019 UTC Neukirchen UTC Taiskirchen 2
Sa, 25.05.2019 UTC Revital Aspach 2 UTC Neukirchen
Sa, 15.06.2019 UTC Neukirchen UTC St. Martin
Sa, 22.06.2019 UTC Pfaffstätt UTC Neukirchen
Sa, 29.06.2019 UTC Neukirchen UTC Pischelsdorf
Sa, 06.07.2019 UTC Feldkirchen UTC Neukirchen

Sa, 04.05.2019 UTC Burgkirchen UTC Neukirchen
Sa, 11.05.2019 UTC Neukirchen SV Munderfing
Sa, 18.05.2019 TC Braunau 2 UTC Neukirchen
Sa, 01.06.2019 UTC Neukirchen UTC Eggelsberg 2
So, 16.06.2019 UTC Fischer Ried 3 UTC Neukirchen
Sa, 22.06.2019 UTC Neukirchen UTC Pfaffstätt 2
Sa, 29.06.2019 UTC Feldkirchen 2 UTC Neukirchen
Sa, 06.07.2019 UTC Neukirchen TC Mining 2
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UFC RAIFFEISEN NEUKIRCHEN/ENKNACH UFC RAIFFEISEN NEUKIRCHEN/ENKNACH

Text/Autor:Helmut Söllinger
Fotos: UFC Neukirchen

Kampf- und 1b-Mannschaft:       	
				  
Die Winterpause ist wieder vorbei und der 
Fußballalltag ist wieder eingezogen. Seit 
20.01.19 stehen die Fußballer des UFC 
Raiffeisen Neukirchen an der Enknach 
im Vorbereitungsprogramm auf die Mitte 
März beginnende Frühjahrsmeisterschaft. 
Es gab 2 personelle Veränderungen, 
Andreas Frauenhuber wechselte wieder zu 
seinem Stammverein dem SV Schalchen 
zurück, und Michael Hubauer wechselt 
leihweise zum Ligakonkurrenten SV 
Weng. Wir bedanken uns auf diesem 
Wege für ihren Einsatz beim UFC 
Raiffeisen Neukirchen/E. und wünschen 
ihnen bei ihrer neuen Herausforderung 
viel Freude und Erfolg. Ansonsten gibt 
es keine Veränderungen und Trainer 
Erbschwendtner kann in seinem gebotenen 
Kader aus dem Vollen schöpfen.                                                                            
Meisterschaftsstart ist der 17.03.2017 
und los geht es gleich mit dem Lokalderby 
in Gilgenberg. Das sind die anstehenden 
Spieltermine, aber bitte überzeugen Sie 
sich immer in der betroffenen Woche unter  
- http://www.ofv.at/Portal/Datenservice/
Tabellen-Ergebnisse/OOEFV-1Liga-
1SW/Tabelle - über den aktuellen 
Spieltermin, denn es sind öfter kurzfristige 
Terminänderungen möglich.

Runde 14 – 	 So 17.03.19 – 15:30 Uhr: 	 Gilgenberg – Neukirchen/Enk.
Runde 15 – 	 So 24.03.19 – 15:30 Uhr: 	 Neukirchen/E. – Palting/Seeham
Runde 16 – 	 So 31.03.19 – 16:00 Uhr: 	 Weng – Neukirchen/E.
Runde 17 – 	 So 07.04.19 – 16:00 Uhr: 	 Neukirchen/E. – Handenberg
Runde 18 – 	 So 14.04.19 – 16:00 Uhr: 	 St. Pantaleon – Neukirchen/E. 
Runde 19 – 	 Sa 20.04.19 – 16:30 Uhr: 	 Neukirchen/E. – Mattighofen
Runde 20 – 	 So 28.04.19 – 16:00 Uhr: 	 Neukirchen/E. – Mettmach
Runde 21 – 	 So 05.05.19 – 16:00 Uhr: 	 Obernberg/Inn – Neukirchen/E.
Runde 22 – 	 So 11.05.19 – 17:00 Uhr: 	 Neukirchen/E. – Lochen
Runde 23 – 	 Fr 17.05.19 – 19:30 Uhr: 	 Burgkirchen – Neukirchen/E.
Runde 24 – 	 So 26.05.19 – 16:00 Uhr: 	 Neukirchen/E. – Mehrnbach
Runde 25 – 	 Sa 01.06.19 – 17:00 Uhr: 	 Mauerkirchen – Neukirchen/E.
Runde 26 – 	 Mo 10.06.19 – 17:00 Uhr: 	Neukirchen/E. – Laab 

BLUTSPENDEAKTION IN NEUKIRCHEN/E.

Bei der diesjährigen Blutspenderaktion des ROTEN KREUZES in Neukirchen/E. am 
08.02.2019 beteiligten sich 32 Mitglieder. Es ist eine stolze Teilnehmerzahl die auf Grund 
der Initiative unseres DOC Wolfgang Piereder zustande gekommen ist – Danke Wolfgang! 

U14/U13 SPG Neukirchen/

Schwand/Handenberg

Die SPG Neukirchen/Schwand/Neukir-
chen hat Ende Februar wieder das Trai-
ning im Freien aufgenommen und berei-
tet sich unter der Federführung von Rudi 
Rembart und Bernhard Hangöbl auf die 
bevorstehende Frühjahrsmeisterschaft vor. 
Die U14- und U13-Teams nahmen an ver-
schiedenen Hallenturnieren teil, bei denen 
die U13 SPG beim Pollinger Turnier Platz 
2 belegen konnte – Herzlichen Glück­
wunsch!

Weiters möchten wir uns bei der Firma 
STRABAG (Herrn Kurt Zwinger) für die 
Ausstattung der U14/U13 SPG Neukir-
chen/Schwand/Handenberg mit neuen 
Trainingsanzügen recht herzlich bedan-
ken, welche die Spielerinnen und Spieler 
auf dem folgenden Bild stolz präsentieren. 

K I N D E R F U S S B A L L

Auch für unsere jüngsten Nachwuchsspie-
lerinnen und Spieler gab es neue Trainings-
anzüge und diese wurden von folgenden 
Firmen gesponsert – Gasthaus HOFER 
Neukirchen/Enk., RAIFFEISENBANK 
Neukirchen/Enk., MOSER BETON Brau-
nau, Haarstudio RENNER Neukirchen/
Enk., FERNWÄRME Neukirchen/Enk. 
und Brunnen & Erdwärme PARHAMMER 
aus Mondsee. Der UFC Raiffeisen Neukir-
chen/Enk. sagt DANKE im Namen der 
Nachwuchskicker/innen. 

Wussten Sie, dass….

….die AH-Kicker beim Fußballtennistur-
nier des UFC Burgkirchen eine dominie-
rende Rolle spielten und die Plätze 3, 7 
und 11 belegten 
….sich der UFC wieder am Adventmarkt 
beteiligte und vom Fußballerstand € 500,-- 
und vom Nachwuchsstand € 200,-- an die 
Lebenshilfe – Wohnhaus Braunau spende-
te. Danke in diesem Zuge an alle freiwil-
ligen Helfer/innen  
….der OÖ. Fußballverband am Do 30. 
Mai 2019 in der Messehalle in Wels sein 
100jähriges Bestandsjubiläum feiert.
….am Samstag 6. April 2019 die JHV der 
Sportunion Neukirchen/Enk. im Gasthaus 
Hofer stattfindet und in diesem Zuge auch 
der Zweigverein UFC Raiffeisen Neukir-
chen/Enk. seine JHV durchführt. 
….am Samstag 1.06.19 wieder der Sport-
tag mit den Behinderten auf der Sportanla-
ge in Neukirchen/Enk. stattfindet.
….der UFC Raiffeisen Neukirchen/Enk. 
nach wie vor ehrenamtliche Funktionäre, 
Nachwuchsbetreuer oder projektbezogene 
Helfer sucht. Wenn jemand an diesen 
interessanten Tätigkeiten Interesse zeigt, 
setzt Euch bitte mit uns in Verbindung.

Der UFC Raiffeisen Neukirchen/Enk. 
wünscht allen Mitgliedern, Freunden und 
Gönnern eine spannende Frühjahrsaison 
und freut sich auch Euren Besuch bei den 
Heim- und Auswärtsspielen.
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MODELLFLUGSPORT UNION NEUKIRCHEN/ENKNACH STOCKSPORT

Bildquelle: Stocksport Union
Text/Autor: Hans Schmitzberger

Der fliegerische Jahresabschluss wurde 
leider von sehr unterkühlten Temperaturen 
sowie Nebel und Wind begleitet. Trotz des 
unangenehmen Äußeren fanden dennoch 
zahlreiche Kollegen den Weg zum Mo-
dellflugplatz und ein paar wenige Piloten 
ließen es sich auch nicht nehmen ihre Mo-
delle in die Luft zu bringen. Nach jeweils 
ein paar Minuten Flug hieß es dann aber 
landen und ab in das Vereinsheim zum Auf-
wärmen. Bei Glühwein und Gulaschsuppe 
ein recht gemütlicher und angenehmer Ort 
zum Feiern, Plaudern und Fachsimpeln. 
Zu später Stunde starteten Stefan und 

Vorankündigung Heli-Pokal und 

österreichische Meisterschaften 2019

Am 25.05. + 26.05.2019 veranstalten wir 
am Modellfluggelände in Wiesmaiern den 
Heli-Pokal und österreichische Meister-
schaften in verschiedenen Klassen. Ein 
Muss für alle Heli Enthusiasten. Weitere 
Details zum Programm finden Sie dann 
später auf unserer Homepage. Besucher 
sind natürlich gerne willkommen.

SILVESTERFLIEGEN 2018

Text/Autor: Karl Bermannschlager

Thomas ihre mit LED bestückten Modelle 
und zeichneten jeweils wirklich sehr ge-
lungene Flüge in den Nachthimmel. Ein 
gelungener Abschluss. 
Auf diesem Weg wie immer vielen Dank 
den Helferinnen und Helfern für das Zu-
bereiten und Auftischen der Speisen und 
Getränke.

Weitere Informationen zum Verein 
oder Termine/Flugzeiten finden 
Sie auf unserer Homepage unter  
www.mfs-neukirchen.net. 

Unsere Schützen, Stadler Johann, Berer 
Hermann, Rögl Günter, Berer Gottfried 
und Seidl Josef waren zum Turnier der 
„icefighters“ Mauerkirchen eingeladen. 
Die Mannschaft setzte sich sehr gut in 
Szene und überraschte das Starterfeld 
mit einer super Leistung, die locker zum 
Turniersieg reichte. Optimal gelaufen !!! 
Super Saisonauftakt.

Bei der nächsten Vereinssitzung werden 
die Mitgliedsbeiträge angepasst und bei 
den Damen von 12 auf 16 Euro und bei 
den Herren von 16 auf 20 Euro angehoben!

Die Stocksporthalle erscheint in neuem 
Licht. Es wurden alle Neonleuchten gegen 
moderne LED-Lampen getauscht. Da-
durch hat sich auch die Helligkeit massiv 
verbessert. Nebeneffekt ist eine Stromein-
sparung um mehr als die Hälfte.

Mitte März beginnen dann die allgemei-
nen Meisterschaften für die Damen, 
Herren und Mixed – Mannschaften.
Wie, wann und ob die Mixed-Ver-
einsmeisterschaft, die Ortsmeister-
schaft sowie die Vereinsmeister-
schaft abgehalten werden, wird sich 
in der nächsten Vereinssitzung klären.

Turnier Mauerkirchen

Beratung - Planung - Montage

Höfterstr. 23  |  5280 Braunau am Inn

Tel. 07722 98228  |  Mo - Fr: 10 - 17 Uhr

Höfterstr. 23
5280 Braunau am Inn

Tel. 07722 98228
MO - FR : 10 - 17 Uhr

standort       5144 handenberg · sandtal 38

tel +43 (0) 77 48 / 80 10
fax +43 (0) 77 48 / 83 88

mail offi ce@fl iesenhaus.at
web www.fl iesenhaus.at

Fliesen Marmor Natursteine

CHLATZER
Das Innviertler Fliesenhaus

Beratung

Verkauf

Verlegung

Wenn es um 
Fliesen, Granit, 
Marmor oder 

Naturstein geht, nehmen 
Sie Kurs auf Handen-

berg 
und besuchen Sie 

unseren neuen, 
schönen Schauraum. Sie 

werden 
begeistert sein!
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Text: Dominik Kreil
Bildquelle: Schiclub

 

Von Oktober bis Februar waren die beiden 
Turnsäle wieder für den Schiclub reser-
viert. In den vielen Schigymnastikstunden 
haben sich die Kinder in den einzelnen 
Altersgruppen, sowie auch die Erwachse-
nen mit Freude und Motivation bewegt. 
Verschiedenste Bewegungsangebote, 
Spiele und Übungen tragen nicht nur zur 
Vorbereitung auf das Schifahren bei, son-
dern sollen die Freude an der Bewegung 
bei Jung und Alt wecken. Gern gesehene 
Gäste, wie der Nikolaus oder der Neuki, 
runden das Angebot in der Turnhalle ab. 
Wir freuen uns, dass neben vielen Schikur-
skindern auch zahlreiche Nicht-Schifah-
rer unser Turnangebot nutzen. So ist der 
Schiclub mehr als nur ein Verein für reine 
Schifahrer. 

Der heurige Winter hatte es in sich und 
geizte nicht mit Schnee. Es war wieder 
einmal die richtige Entscheidung bereits 
im Dezember mit den Schikursen zu be-
ginnen. Wir konnten es gar nicht glauben, 
dass wir Schifahrten wegen zu viel Schnee 
verschieben bzw. absagen mussten, aber 
die Sicherheit unserer Mitglieder steht für 
uns immer an erster Stelle!
Aus diesem Grund konnten wir nur drei 
der vier geplanten Kurse durchführen.
Für die Anfänger wurde zusätzlich im 
Zuge der Clubmeisterschaft ein Schikurs 
abgehalten, wodurch unsere Kleinsten 
somit auch auf die geplanten vier Schi-
kurse gekommen sind. Herzlichen Dank 
an Hermann Peterlechner und seinem 
Team, welche dies noch kurzfristig orga-
nisierten.

Nikolausbesuche

Der Besuch des Schiclubnikolauses wurde 
in diesem Jahr wieder sehr gut angenom-
men. Für die rund 40 Hausbesuche waren 
vier Nikolausgruppen unterwegs und 
haben die Familien, vor allem die Kinder, 
am 5. und 6. Dezember mit ihrem Besuch 
erfreut. Herzlichen Dank an alle, die diese 
Besuche durch eine freiwillige Spende fi-
nanziell unterstützt haben. Diese Spenden 
wurden direkt für die Nikolaussackerl, 
welche beim Nikolo-Turnen ausgegeben 
wurden, verwendet. 

DIE SCHIKURSE SIND ABSOLVIERT

Abschlussrennen der Schi-

kurs-Anfänger

Zeitgleich mit der Clubmeisterschaft fand 
heuer das Abschlussrennen unserer Kleins-
ten statt. Insgesamt 16 Kinder absolvierten 
mit Bravour den Kurs. Unser Neuki, wel-
cher sich das Rennen natürlich nicht ent-
gehen lassen wollte, war begeistert vom 
Lernfortschritt der Kids und deren Ergeb-
nisse beim Rennen. 
Bei den Jungen teilten sich Max Hofer 
und Sebastian Friedl zeitgleich den ersten 
Platz, dicht gefolgt von Johannes Maislin-
ger auf dem dritten Platz. Siegerin bei den 
Mädchen war Pia Mraz, vor Katja Rosen-
hammer und Linda Schreiner.
Wir gratulieren unseren Schianfängern 
zum erfolgreichen Schikurs und ihrem 
ersten Rennen!

C L U B M E I S T E R S C H A F T

Sonnenschein und perfekte Pistenbedin-
gungen sorgten für einen tollen Renntag in 
Werfenweng.
Der Riesentorlauf wurde von allen Renn-
läufern unfallfrei bewältigt, was für eine 
faire Kurssetzung spricht. Durch die Ge-
heimhaltung der Ergebnisse blieb die 
Spannung bis zur Siegerehrung groß. 
Schülermeister/in wurden Isabel Weid­
linger und Matthias Beinhundner.
Als Clubmeisterin durfte sich Sabrina Pe­
terlechner und als Clubmeister Manuel 
Hofbauer freuen.

Prüfung Alpinkader

Der Höhepunkt für unseren Alpinkader am 
Ende der Schisaison ist die Prüfung für die 
Leistungsabzeichen. Durchgeführt wurde 
diese Bewertung von Hubert Hofbauer. Er 
ist Teil des Ausbildungskaders beim Oö 
Landesskiverband und dort auch für die 
Übungsleiterausbildung zuständig. Dem 
Niveau entspricht auch das Level des gol-
denen Leistungsabzeichens. Dieses konnte 
heuer an Katrin Neuhofer und Marcel Hof-
bauer verliehen werden.
Das Abzeichen in Bronze erreichte 
Matthias Beinhundner.
Herzlichen Glückwunsch zu dieser 
Leistung!

Alle Ergebnisse und viele weitere Fotos 
findet ihr unter:
www.schiclub-neukirchen.net

Neue Übungsleiter

Wir freuen uns, dass unser Schileh-
rer-Team wieder durch zwei frisch ausge-
bildete Übungsleiter verstärkt wird. Julia 
Moser und Sabrina Peterlechner schlos-
sen im Dezember die Ausbildung in der 
Ramsau ab. Beide erreichten bei der Prü-
fung am Schnee einen ausgezeichneten 
Erfolg. Tolle Leistung! 

NICHT VERGESSEN!

Am Sonntag 19. Mai ist wieder unser 
Radwandertag.
Bei 3 Strecken mit unterschiedlicher 
Länge ist für jeden was dabei!

Familienrunde: 	ca.   5 km
Genussrunde: 	 ca. 25 km
Sportive-Tour: 	 ca. 55 km

Gute Laune vor dem Start ...

... und auch im Ziel

Unsere Schnellsten – die Club- und Schülermeister

Julia und Sabrina

S C H I G Y M N A S T I K
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ZWEI Marken. EIN Name.
www.autohaus-forster.at

5282 Ranshofen · Telefon: 07722 / 63 404
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Größe: 1/8
Farbe:  färbig

Rothner Hausbetreuung

Waldweg 1 
5280 Braunau
+43 7722 / 64939

office@rothner-hausbetreuung.at 
www.rothner-hausbetreuung.at 

Zäune, Tore  
& Geländer!
Sie sind Schmuck und Schutz  
für Haus und Garten.

Unsere riesige Auswahl an 
Designs und Farben bieten für 
jeden Geschmack und Baustil das 
passende Modell.

5280 Braunau 
Salzburger Straße 122 
Telefon 0 77 22 / 6 21 21

www.gpg.at

Per fekt  in 

und Des ign:

TECHNIK
l Kfz-Reparaturen aller Marken
l Spenglerei
l Lackiererei
l §57a Überprüfungen
l Onboard-Diagnose
l Klimaservice 
l Wintercheck
l Reifenkauf

l Reifenservice
l Reifeneinlagerung
l Bremsendienst
l Scheinwerfer-Beschichtungen
l Windschutzscheibentausch
 und Steinschlagreparatur

Gerhart Thaller

Bei Service nach Herstellervorgaben - ErhalT der GaranTiE!
Zusätzlich über uns: MobiliTäTsGaranTiE!

Reuhub 6 · 5134 Schwand im Innkreis
Tel. 0 77 28 / 61 725 · www.kfz-thaller.go1a.at

Automatik-Getriebespülung 
und GetriebeölwechselnEU

Fast alle Fahrzeughersteller ge-
ben aus Kostengründen eine Life-
time-Befüllung an, obwohl sich 
die Rückstände und Ablagerun-
gen nicht vermeiden lassen. Da-
durch bedingt zeigen sich in der 
Praxis vermehrte Defekte, wie Au-
tomatikgetriebe Schaltprobleme, 
Anfahrschwächen oder Rupfen, 
Vibrationen und zu spätes Hoch-
schalten usw.

Besonders belastet sind dreh-
momentstarke und schwere Fahr-

zeuge bzw. Anhängerbetrieb und 
Kurzstreckenfahrzeuge.

Bei einem herkömmlichen Au-
tomatikgetriebe-Ölwechsel ver-
bleibt in der Regel mehr als die 
Hälfte des alten Öl‘s im Getriebe, 
dies ist konstruktionsbedingt, 
auch wenn der Wandler über eine 
Ölablassschraube verfügt. Alle 
60.000 bis 80.000 Kilometer ist es 
empfehlenswert, an einem Auto-
matikgetriebe eine Spülung vor-
zunehmen. Diese ist nicht mit ei-

nem Ölwechsel zu vergleichen 
bzw. zu verwechseln.

Bei einer Getriebeölspülung 
wird das gesamte Getriebe inklu-
sive aller Schlauchleitungen, Ge-
triebeölkühler sowie der Wandler 
gespült und gereinigt. Der ge-
samte Kreislauf wird komplett ge-
säubert und mit frischem Getrie-
beöl befüllt.

Es werden dadurch merkliche 
Verbesserungen in den Schalt- 
und Fahrvorgängen sichtbar.

Verbesserungen durch Automatikgetriebe spülen
Anzeige



INSERATE

Neukirchner  Gemeindezeitung 1|2019Seite  76 Neukirchner  Gemeindezeitung 1|2019 Seite  77

INSERATE



INSERATE

Neukirchner  Gemeindezeitung 1|2019Seite  78 Neukirchner  Gemeindezeitung 1|2019 Seite  79

INSERATE

 
 
 
 

 
 
 
 

A – 5280 Braunau am Inn, Bauhofstraße 14 
Tel.:  07722 / 87379 – 24 
Fax.: 07722 / 87379 – 25 

 
 

 Ing. Peter Wöss BM Ing. Kurt Zwinger 
 
 
 
 

Intelligentes, partnerschaftliches Bauen –  
von der ersten Idee bis zum fertigen Objekt. 

 Betreubares Wohnen Neukirchen 

   Niederlassung Braunau 

 
 

 
 
 
 

Baumeisterarbeiten 
Generalunternehmerleistungen 

Vollwärmeschutzarbeiten 
Sanierungen 

Asphaltierung 
Außenanlagen 

Salzburgerstraße, Braunau 
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  Josef Seidl 
Bogendorf 6 

5145 Neukirchen an der Enknach 
Handy: +43 650/5834862 

 

 
 

 

Sonnenschutz für innen  

Josef Seidl 

Raumausstattungs -  
Meisterbetrieb 
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WIR HEIZEN MIT
 

HACKGUT- | PELLETS-HEIZUNG | INDIVIDUELLE AUSTRAGUNGSSYSTEME www.sommerauer-energie.com

SOMMERAUER-PARTNER für Bezirk BRAUNAU RIED u. SCHÄRDING: FRITZ HEIZSYSTEME
5280 Braunau, Laabstr. 6, Tel: 07722/68399 oder 0664/3201643
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